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Vertheidigung gebrauchen müſſen, 
nicht immer möglich war, den Urſprung der 
Verdächtigungen klar zu enthüllen. een und die nach Auflöſung des Reichstages 
iſt wieder im Anſchluß an unſere Mittheilung 


Abonnements⸗Einladung. 


Anſere geehrten Leſer, namentlich dit 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 


| den. 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne migtic der Besch 


möglich, der Beſchuldigung völlig auf den Grund in der Sache an t 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die zu gehen. ee er dabei keineswegs die konzilianteſten For⸗ 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die Am 18. Juni veröffentlichte die „Staats⸗ men fehlen. Dieſe Formen waren bei dem 
a f bürger⸗Zeitung“ in ihrem Morgenblatte die Verſtorbenen durchaus nicht lediglich eine 
reichhaltige Fülle des Materials, welches Notiz, daß die in unſerer Nummer vom 17. vornehme Hülle. Er beſonders war ein 
bir aus den politiſchen Tages⸗ u N 1 n 0dr 8 Buck 1 öde Wu 
„das gezen Geheimra gare eingeleitete Er⸗ die einige Zeit mit der Volksvertretung zu ver⸗ 
an 8 1 . a As mie e hg en 5 Kinn und au W a 10 en 
2 « hatte, auf die Börſe vom 17. Juni eingewirkt leichter die bei ihnen gewiß vorhandenen Vor⸗ 
ten, aus den lokalen und pro⸗ hätte. ‚Die „Staatsbürger + Zeitung“ knüpfte urtheile abzulegen im Stande find, als bureau⸗ 
mhh lll!!! dr, On. du enmtn 
P 4 Berl. Pol. Nachr.“, die den Zeitungen er uell ha er gewe 0 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ um 7 Uhr Abends zugingen, ſchon 6 Stunden des Wortes mächtigen Parlamentarier umge⸗ 
Kraphiſehen Depeſehen (auch über früher au der Börſe verbreitet fein könnten. ſtaltet. Das Mißtranen gegen die Parteien im 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen at ui un e des 5 8875 Sale 2 ihre Führer, br 1 Wie dan de 
= daktion der „Staatsb.⸗Ztg.“ dahin auf, man der Regierung aus böſem Willen das Noth⸗ 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ daß nicht unſere Mittheilun ' etbeidi ; 
- . 8 = g vom 17. Juni, wendige zur Vertheidigung des Vaterlandes ab⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreauſſondern eine ſolche vom 16. Juni, in welcher zwacken wolle, ſchwindet in folder Stellung ſehr 
9 
a ich f wir die ungerechtfertigten Angriffe gegen den bald, und der Miniſter Bronſart von Schellen⸗ 
in en errichtet haben, iſt fo bekannt, Bochumer Verein zurückwieſen, an der Börſe dorff hat ſehr häufig die Erfahrung gemacht, 
aß wir es uns verſagen können, zur des 17. Juni verbreitet geweſen waren. Die daß es gut geweſen, wenn er den ſachgemäßen 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas . e u = Bae und Erörterungen aus der Mitte des 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch richtigte deun auch ſofort in ihrer Abendausgabe Dauſe⸗ 


ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
ericheinenden Stettiner Zeitung be 
trägt auſſerhalb auf allen Poſt⸗ 
anſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung it daher 
die billigſte politiſche Zeitung, 
täglich zweimal und in einem ſo 


den Tag legte ſo ließ 


blatte. 
ausgabe der „Kreuzztg.“ von 22. Juni erſehen, auch bei den damals noch „reichsfeindlich“ ges 
der Berliner Korreſpondent der „Saale⸗Zig.“ ſcholtenen Parteien gefunden haben. Diskret ger 
dieſelbe Behauptung aufgeſtellt. . 
ſeinem Blatte, daß die Verbreitung der Mit⸗ um Dinge von der größten Tragweite, auch in 
theilung über die Erfolgloſigkeit des Ermittelungs⸗ finanzieller Beziehung, wie die Neubewaffnung 
verfahrens gegen den Geheimrath Baare „ledig⸗ der deutſchen Arme, ohne jede Diskuſſion zur 
lich zu Börſenzwecken erfolgt“ ſei und daß die ſchleunigen Erledigung zu bringen. Nachdem 
Nummer der „Berl. Pol. Nachr.“ vom 17. Bronſart von Schellendorff unter drei Kaiſern 


kreiſen bereits an demſelben W 
Uhr zugänglich gemacht worden ſei“. 


zweiten Blatt vom 23. Juni die 


Morgen⸗Ausgabe. 


obſchon es genden Anforderungen dev Regierung im Reichs⸗ anzuſchließen. Die Minderheit proteſtirt wider 

tage mit Glück und Geſchick. Das letzte Sep⸗ dieſen Verſtoß gegen das Reglement; der Präſi⸗ 
dent verweigert einem Oppoſitionsredner das 
im März 1887 vom neuen Parlament angenom⸗ Wort, die Sitzung wird unter ungeheurem Lärm 
über das Ermittelungsverfahren gegen Geheim⸗ menue bedeutende Vermehrung der Friedensſtärke auf drei Vierkelſtunden unterbrochen, aber als fie 
rath Baare eine ſolche Verdächtigung in die der deutſchen Armee hatte er durchzufechten, und wieder aufgenommen wird, ſteht Gradiſteanau 
Hier iſt es uns nun weun er bei dieſen Auläſſen die größte Energie noch immer auf der 


entgegenkommende Aufmerkſamkeit ges ſehr gemeine Phyſiognomie. 
vom 18. Juni ihre Notiz aus dem Morgens ſchenkt und daß feine Anforderungen, ſobald er hat fernen Weg gemacht. Ehemals t 
Nunmehr hat, wie wir aus der Abend» |fich für deren Dringlichkeit verbürgt, Beachtung auf der Station von Racaciuni, mußte er ſich 


Heinr. 


Gerstmann, Otto Thiele. 
wald G. Illies. Halle a. 8. Jul. Barck & Co. 


Elberfeld W. Thienes. 
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Tribüne. Der Lärm be⸗ 
giunt von Neuem, und der Abgeordnete Propo⸗ 
vici, Mitglied der Regierungspartei, ſtürzt auf 
den Abgeordneten Lecca zu und ſchlägt ihn ins 
Geſicht, um ſich dann ſofort aus dem Stanbe 
zu machen. Der Präſident verläßt ſeinen Sitz 
und tritt zwiſchen die ſtreitenden Parteien, um 
ein Handgemenge zu verhindern. Die Damen 
auf den Tribünen flüchten erſchrekt aus dem 
Hauſe. Mehrere oppoſitionelle Deputirte werden 
geſtoßen; Nicu Catargin verſetzt Sachelari einen 
Schlag und ſchwingt drohend einen Stuhl herum. 
Aller bemächtigt ſich eine große Erregung. Die 
Miniſter und der Präfident ziehen ſich aus dem 
Sitzungsſaale zurück. Nach abermals einer 
Stunde iſt mit Mühe die Ordnung wiederherge⸗ 
ſtellt, und das Haus mißbilligt mit 47 gegen 6 
Stimmen das Verhalten des Abgeordneten Popo⸗ 
vici. Der „Rumäniſche Lloyd“ ſchildert dieſen 
Abgeordneten folgendermaßen: „36 Jahre alt, 
mittlerer Wuchs, plump, unterſetzt, breitſchultrig, 
Nacken eines Stieres, Füße eines Elephauten, 
breites Geſicht, kleiner Schnurrbart und Vollbart, 
Der gute Mann 
ahubeamter 


wegen Uuregelmäßigkeiten in der Geldgebahrung 
zurückziehen, was aber nicht hinderte, daß er eine 


Er erzählt haltene Erklärungen in der Kommiſſion genügten, Frau fand, die viel älter, aber auch viel reicher 


war als er. Dank ſeinem Gelde wurde er von 
den Unterpräfekten im dritten Kollegium von 
Suceava als Deputirter gewählt und gilt als 
ein Stützpfeiler des gegenwärtigen Regimes.“ 
Kiel, 21. Juni. Die erſte Wettfahrt des 


Juni, welche den Redaktionen erſt um 7 Uhr Kriegsminiſter geweſen, machte er im Herbſt kaiſerlichen Pachtklubs wird durch die Auweſen⸗ 
Abends zugegangen ſei, „intereſſirten Börſen⸗ 1888 dem General Verdy du Vernois Platz. heit Sr. Majeſtät des Kaiſers als Kommodore 

4%. Es hieß, er ſehne ſich nach einem aktiven Kom- des Klubs am Bord der Pacht „Meteor“ eine 
ie die mando, und es verlautete, der General ſei im Fall ganz beſondere Bedenlung erhalten. Es iſt die 
welche] „Kreuzztg.“, fo druckt die „Germania“ in ihrem eines Krieges als Führer einer Armee in Aus- Binnenregatta, welche am Sonnabend, den 27. 
Er⸗ ſicht genommen, zu der das ihm verliehene erſte Juni, abgehalten wird und zu der recht befriedi⸗ 
zählung der „Saale⸗Ztg.“ nach, der „Vorwärts“ Armeekorps den Mittelpunkt abgeben würde. gende Meldungen ergangen find. Beſonders in 


großen Formate erſcheint und den Leſern eignet fie ſich in feiner Nummer vom 23. Juni Dieſe Anſchauung erhielt eine gewiſſe Veſtäti⸗ den erſten und letzten Klaſſen wird die Betheili⸗ 


eine ſolche von keinem andern hieſigen in 5 Bla un 0 1 na 5 Hl 
Platte au a N U er Behauptung der „Saale⸗Ztg.“ aus EigenemOſtpreußens angeſichts der Truppeuauſammlungen 
von N 5 u ern u hinzu, daß fie (die „„Kreuzztg.“) ſelbſt ſchou in Polen es laut als feine Aufgabe verkündete, 
on Nachrichten bringt. Wir werten auch berichtet habe, wie ünſere Mittheilung vom die Provinz mit aller Energie zu halten und zu 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 17. Juni auf die Börſe deſſelben Tages ein- vertheidigen. 


. r i gewirkt Habe, 
nee e 5 Nachrichten weiß ſelbſt nicht, was ſie geſchrieben hat. In Gemüther beruhigend. 
ie Berliner un hieſig eſdem Bericht der „Kreuzztg.“ über die Börſe — Der Kolonialrath trat geſtern früh 
Getreide⸗, Waaren⸗ un d vom 17. Juni findet ſich folgender Satz: 10 Uhr unter Vorſitz des Wirkl. Geh. Legations⸗ 
Fondsbörſe bereits im Abend⸗ „Hüttenwerthe zogen in Folge des Artikels der raths Dr. Kayſer wieder im Reichstagsgebäude 
n < „B. P. N.“ zu Gunſten des Bochumer Vereins zu einer Signug zuſammen. Die Mitglieder des 
att des gleichen Tages ver⸗ erheblich an.“ Dieſe Stelle kaun ſich nur auf Kolouialrathes waren faſt vollzählig anw. ſend, 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den ee gg 27 Juni lan denn 12. N 1885 2 Profeſſor die kn ee 
eſigen und ärtigen tereſſe ierin wurden die Angriffe gegen den Bochumer in der letzten Sitzung erwählte „ſtändige Aus⸗ 
1755 ale chn e erg ſſenten auf Verein zurückgewieſen. Unſere Mittheilung vom ſchuß“ hat ſich konſtitnirt und Herrn v. Hofmann 
me] ermittelt. 17. Juui brachte dagegen die Herrn Geheimrath zum Vorſitzenden gewählt. Dem Kolonialrath 
Die Redaktion. Baare ! beixefjenbe Mittheitung. dene Ingen die gedruckten Berichte der Ausſchüſſe 
— deer Dörfenbericht der „Kreuzztg.“ war es denn „über die Grundſätze, welche bei der Konzeſſioni⸗ 
auch, welcher die „Staatsb.⸗Ztg.“, eine in dieſer rung von Geſellſchaften in den Schutzgebieten zu 
De utſchland. Frage nach dem Vorangegangenen gegen uns 1 ſind“ und über die „Baumwollkultur in 
O Berlin, 23. Juni. Heute um 1 Uhr eingenommene Stelle, zu ihrem Widerruf bewog. den Schutzgebieten“ vor, und es wurde zunächſt 
Mittags bat der bisherige Miniſter der öffent⸗ Die politiſche Redaktion der „Kreuzztg.“ hätte in die Berathung des erſten Berichts eingetreten. 
lichen Arbeiten Herr v. Maybach ſich von den ſich nur bei der Haudelsredaktion der „Kreuz⸗ Soweit dieſe geſtern beendigt wurde, gelangten 
Direktoren und Räthen ſeines Miniſteriums ver⸗ zeitung“ zu erkundigen brauchen, auf welchen die Anträge des Ausſchuſſes mit unweſentlichen 
abſchiedet. In großen Zügen gab der ſcheidende Artikel der „B. P. N.“ ſich jener Satz bezog Aenderungen zur Annahme. Vorausſichtlich wer⸗ 
Staatsmann dabei einen Rückblick auf die Auf⸗ und fie hätte eine Auskunft erhalten müſſen, den heute und wahrſcheinlich auch morgen weitere 
aben und die Entwickelung des Arbeitsmini⸗ welche fie über den Sachverhalt aufgeklärt hätte. Plenarſitzungen ſtattfinden. 
eriums unter feiner Leitung und knüpfte daran Sie hat es nicht gethan, ſondern ohne Weiteres — Die Rede des ſozialdemokratiſchen Abge⸗ 
den Dank für die ihm ſeitens der Anweſenden die der „Saale⸗Zig.“ aus Berlin zugeſtellte Er⸗ ordneten von Vollmar am 1. Juni in München 
e Unterſtützung. Ein Hoch auf Se. 1 abgedruckt und durch einen eigenen Zu⸗ hat in den letzten Tagen in der ſozialiſtiſchen 
ajeſtät den Kaiſer bildete den Schluß der Rede. ſatz bekräftigt. In gleicher Weiſe haben die Bewegung Gegenſtand zu ſehr lebhaften Erörte⸗ 
In der Erwiderun des Minifterial ⸗ Direktors „Germania“ und der „Vorwärts“ gehandelt. rungen gegeben, welche alle „Genoſſen“ in Mit⸗ 
Schneider kam die Verehrung für den langjähri⸗ Sie haben ſich von einer Reproduktion der Er⸗ leideuſchaft gezogen haben; die Angelegenheit wird 
gen Chef und das Bedauern über ſein Scheiden zählung auch durch deren innere Unwahrſchein⸗ noch weiter viel Staub aufwirbeln. Zunächſt 
in vollem Ausdruck. Unmittelbar auf den Abs lichkeit nicht abhalten laſſen; denn unmöglich haben die „Berliner Genoſſen“ den Wuuſch aus⸗ 
chied feines Amtsvorgängers folgte die Begrü⸗ kann doch eine um 43], Uhr Nachmittags „inter⸗geſprochen, die Rede Vollmar's kennen zu lernen; 
bung der Direktoren und Räthe durch den nun⸗ eſſirten Börſenkreiſen“ zugehende Nummer der der „Vorwärts“ hat tiefen Wunſch erfüllt und 
mehrigen Miniſter Herrn Thielen mittelſt einer „B. P. N.“ auf die Börſe an demſelben Tage bringt die Vollmar'ſche Rede nach dem Bericht 
Anſprache, welche gleichfalls in einem Hoch auf einwirken. Wir wollen übrigens hinzufügen, daß der Münchener „Poſt“. Aber aber auch die 
Se. Majeſtät den Kaiſer gipfelte und von dem die Meldung über das Ergebniß des Ermitte⸗ baieriſchen „Geuoſſen“ find der Angelegenheit 
Miniſterial⸗Direktor Schneider beantwortet wurde. lungsverfahrens gegen Geheimrath Baare am näher getreten, der ſozialdemokratiſche Agitations⸗ 
Hieran ſchloß ſich die Vorſtellung der auweſenden 17. Juni um 4 Uhr Nachmittags noch nicht ger verein für Südbaiern hat bereits beſchloſſen, „zu 
B chrieben war und die Nummer der „B. P. N.“ den Ausführungen Vollmar's in der am 1. Juni 


eamten. 5 . . 
E Se. Majeſtät der Kaiſer hatte geſtern von demſelben Tage nicht vor 7 Uhr Abends d. J. im Eldorado abgehaltenen Verſammlung 
eine Konferenz mit dem Reichskanzler General in den Druck gegangen iſt. ſowohl wie auch zu der durch dieſelbe hervorge⸗ 
v. Caprivi, welcher auch mit einer Einladung — Ueber die Auszeichnung des Grafen rufenen Diskuſſion Stellung zu nehmen“ Eine 
zur Abendtafel beehrt wurde. Am heutigen Tage Schulenburg durch den Kaiſer erfährt die „Berl. Kommiſſion iſt eingeſetzt, um die nöthigen Schritte 
nahm Se. Majeſtät der Kaiſer die Marine Vor⸗ Börſ.⸗Ztg.“ folgendes Nähere: Eine intereſſante einzuleiten. Die Münchener Genoſſen ſtehen im 
träge entgegen, arbeitete mit dem Militärkabinet, Epiſode vollzog ſich am Sonnabend bei dem Großen und Ganzen auf Seiten Vollmars, ſie 
empfing militäriſche Meldungen und konferirte Schluſſe der Landtagsſeſſioan im Weißen Saale. ſind der Anſicht, daß es kein Chauvinismus iſt, 
mit dem Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten Vor Beginn der Feierlichkeit erſuchte der Staats wenn Vollmar ſagt: „Wird unſer Vaterland an⸗ 
Grafen o. Zedlitz Trützſchler. Um 1 Uhr ent⸗ miniſter von Bötticher das Mitglied des Herren⸗ gegriffen, fo wären die Sozialdemokraten nicht 
ſprach Se. Majeſtät einer Einladung des Oberſt⸗ hauſes Grafen Schulenburg⸗Beetzendorf, der vor die letzten unter den Vertheidigern, namentlich 
lieutenants z. D. v. Plötz zur Frühſtückstafel. Jahren als Major aus der Armee ausgeſchieden wenn ein ſolcher Augriff von jenem Feind aus⸗ 
Se. Majeſtät beabſichtigt morgen früh nach Ber- iſt und der bekanntlich in der Freitagsſitzung des gehe, der alle Kultur befehdet (Rußland).“ Die 
lin zu kommen und bis zum Nachmittage hier Sahra die Inſinuationen des Grafen Münchener „Genoſſen“ werden wohl auch daher 
zu bleiben. Am Abend erfolgt die Abreiſe Sr. Hohenthal in beſtimmter Form zurückgewieſen Vollmar „als den tüchtigen, prinzipientreuen und 
Majeſtät des Kaiſers von der Wildpark⸗Station hatte, ſich To zu placiren, daß der König bei Ver⸗ bewährten Vertreter des Proletariats“ ferner be⸗ 
aus nach Kiel und von dort am Montag früh laſſen des Weißen Saales Gelegenheit habe, ihn trachten. Vollmar ſelbſt vertheidigt ſich in einer 
6½ Uhr nach Hamburg, wo Se. Majeſtät mit anreden zu können. Graf Schulenburg kam längeren Erklärung; er erkennt die Berliner 
Ihrer Majeſlät der Kalſerin um 8 Uhr 55 Min. dieſer Aufforderung nach und wurde thatſächlich, Schuhmacher⸗Verſammlung nicht als die Behörde 
zuſammentrifft. ; als die Feierlichkeit beendet war und der König lan, die das Recht habe, über ihn zu Gericht zu 

— Wie man der „Pol. Korreſp.“ aus Pe⸗ ſich anſchickte, den Weißen Saal zu verlaſſen, ſitzen, einzig und allein die Münchener Genoſſen 
tersburg meldet, hat die Spezial⸗Kommiſſion im von Sr. Majeſtät angeſprochen. Der Monarch ſeien hierzu berufen. Auch gegen den „Vor⸗ 
Miniſterium des Junern, welche mit der Be⸗ beglückwünſchte ihn zu feiner Rede im Herren- wärts“ wendet ſich Vollmar ziemlich ſcharf, weil 
rathung eines Geſetzes für die Regelung der hanſe und fügte, der Graf habe „wie ein echter letzterer behauptet hat, Vollmar habe falſche 
Verhälkniſſe der Juden in Rußland betraut pommerſcher Edelmann geſprochen;“ gleichzeitig Saiten angeſchlagen. Vollmar bemerkt hierzu: 
wurde, die bezügliche Vorlage bereits ausgearbeitet, eröffnete er dem Grafen Schulenburg, daß er ihn „Alſo wenn uns ein Gegner lobt, fo iſt das alle⸗ 
fo daß dieſelbe nunmehr im Neichsrathe zur zum Oberſtlieutenant ernannt habe. mal das Zeichen eines unſererſeits begangenen 
Verhandlung gelangen wird. Die 38 Eingaben, — Wie bereits aus Königsberg i. Pr. tele⸗ Fehlers und wir dürfen uns um keinen Preis 
in welchen fremde, bisher in Warſchau und an⸗ graphiſch gemeldet, iſt dort der ehemalige Kriegs⸗ einem ſolchen Lobe ausſetzen. Das iſt ein Ge⸗ 
deren Städten des Königreichs Polen anſäſſige miniſter und jetzige kommandirende General des meinplatz, der doch endlich aufhören ſollte, in den 
und nunmehr ausgewieſene Juden um Ver- 1. Armeekorps, General der Infanterie Bronſart Erörterungen innerhalb unſerer Partei die Rolle 
längerung der ihnen zur Abwicklung ihrer Ges von Schellendorff, geſtorben. Paul Bronſart von eines ernſthaften Grundes zu ſpielen; umſo⸗ 
ſchäfte bewilligten Friſt angeſucht haben, ſind, Schellendorff, geboren in Danzig am 25. Januar mehr, als wir denſelben, ſobald er von 
wie dieſelbe oſſtziöſe Quelle berichtet, ſämmtlich 1832, alſo im Alter von nur 59 Jahren aus der Regierung oder von anderen Parteien zu 
abſchlägig beſchieden worden. dem Leben geſchieden, hat eine zweiundvierzig⸗ unſerem Nachtheile angewandt wird nicht ſcharf 

— Wie die „Poſt“ aus einer Quelle er- jährige Dienſtzeit im preußiſchen Heere hinter genng verurtheilen können. Das Klichee wird 
fährt, die Hoflveiien nahe ſteht, wäre Graf ſich. 1849 trat er vom Kadetten⸗Korps aus als 
Walderſee, ber kommandirende General des Sekondelieutenant in das a 
9. Armeekorps, zum Nachfolger des Botſchafters und hatte ſeitdem theils in der Front, theils im 
in Petersburg, des Generals v. Schweinitz aus⸗ Generalſtabe dem Vaterlande Dienſte geleiſtet, 
erſehen. Graf Wedel, der 25 für Petersburg bis er im Jahre 1883 vom Kommando der zwei⸗ 
genannt wurde, wäre nach derſelben Quelle für ten Garde⸗Infanterie⸗Diviſion an die 
einen anderen Botſchafterpoſten beſtimmt. An preußiſchen Kriegsminiſteriums, an Stelle des baieriſchen Sozialdemokraten und 
ſeiner Berufung in eine hohe diplomatiſche Generals von Kamele berufen wurde. 
Slellung iſt jedenfalls nicht zu zweifeln. deutſch⸗franzöſiſchen Krie e ſtand Oberſtlieutenaut den „Berliner Genoſſen“ geſtanden. 

— In früheren Zeiten wurden wir mehr⸗ von Bronſart als Abtheilungschef im großen 
fach in Beziehungen zur Börſe geſetzt, obwohl“ Geueralſtabe, und ihm war bei Sedan die Auf⸗ 
wir wahrhaftig durch unſere wiederholten Auf⸗ gabe zuge allen, die erſten Kapitulationsverhand⸗ 


Spitze des ſten aufgeführt — wenn es gerade paßt.“ 


zugetragen. 
- 5 . a er N bevor der entſprechende Reſſort⸗ 
ſolchen Verdacht hätten geſchützt 5 ſollen. Wir ſelbſt während der an Waffenruhe zu miniſter fie beantwortet, nimmt der Deputirte 
haben damals manches ſcharfe Wort zu unſerer führen. Als Kriegsminiſter vertrat er die ſtei⸗Gradiſteanun das Wort, um ſich der Interpellation 


auch dadurch nicht beſſer, daß ihm nur eine ſehr Regierung hat nunmehr im Einverſtändniß mit 
theilweiſe Geltung zugeſtanden wird; denn in der hieſigen deutſchen Geſandtſchaft, die natürlich 
unſeren Blättern werden nicht felten zuſtim⸗ vorher die Willensmeinung Ihrer Majeſtäten des 
mende und lobende Aeußerungen der entſchieden⸗ Kaiſers und der Kaiſerin einholte, das definitive 
ſten Gegner als Beweisſtücke zu unſeren Gun Programm für die bevorſtehenden holländiſchen 
Die Kaiſertage feſtgeſtellt. Die Kaiſeryacht „Hohen⸗ 

9 — Führer zollern“, 
Im haben ſchon längere Zeit in einem Gegenſatz zu Morgenſtunden des 1. Juli in Amſterdam ein⸗ 


„— Ein unglaublicher Skandal hat ſich am Hafen einlaufen und am 
Mittwoch in der rumäniſchen Deputirtenkammer | niederländischen 
0 ture 0 - 0 Ein Abgeordneter begründet ſeine ankern. 

deckungen von Mißſtänden an der Börſe gegen lungen mit dem Kaiſer Napoleon in der Feſtung Interpellation; 


Die „Kreuzztg.“ fügt gung, als der General bei den Beffrchtungen gung eine vorzügliche werden. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Wen, 23. Juni. (W. T. B.) Die amt⸗ 


General Bronſart von Schellen⸗ liche „Wiener Zeitung“ veröffentlicht die Ver⸗ 
Mit Verlaub, die „Kreuzztg.“ dorff's Worte wirkten damals auf die geängſteten leihung des Großkreuzes des Franz Joſef⸗Ordens 


an den Geſandten in Athen, Freiherrn v. Kosjek. 

Fiume, 23. Juni. (W. T. B.) Der Kai⸗ 
ſer traf heute früh hier ein und wurde von der 
Bevölkerung mit lebhaften Evviva⸗ und Eljen⸗ 
Rufen begrüßt. Eine Anſprache des Bürger⸗ 
meiſters Cictta erwiderte der Kaiſer italieniſch. 


Unter dem Kanonenſalut des engliſchen Geſchwa⸗ f 


ders und lebhaften Evviva⸗ und Eljen⸗Rufen der 
zahlreichen Volksmenge fuhr der Kaiſer nach dem 
Palais des Gouverneurs, wo er den engliſchen 


Admiral Hoskins und die Offiziere des engliſchen 


Geſchwaders und darauf die in der hieſigen Tor⸗ 
pedofabrik anweſenden franzöſiſchen Offiziere, ſo⸗ 
wie zahlreiche Abordnungen empfing. 

Prag, 23. Juni. Die Polizeidirektion ver⸗ 
bot das Abſingen der ruſſiſchen Nationalhymne 
und der Marſeillaiſe auf dem Ausſtellungsplatze. 
Die Bahnen haben in Folge der Ausſtellung 
einen enormen Perſonenverkehr; zahlreiche Son⸗ 
derzüge müſſen abgelaſſen werden. 


Schweiz. 

BVern, 22. Juni. In einer Botſchaft an 
die Bundesverſammlung über die Vertheidigung 
der Gotthard⸗Befeſtigungen betont der Bundes⸗ 
rath, die Befeſtigung ſei ſo weit fortgeſchritten, 
daß es nicht dem Zufall überlaſſen werden dürfe, 
ob im Ernſtfall auch die mit der Oertlichkeit, 
mit den Feſtungswerken und den beſonderen Au⸗ 
forderungen der Vertheidigung genau vertrauten 
Führer oder Truppen vorhanden ſeien. Vor 
Allem ſei eine beſondere Ausbildung der Truppen⸗ 
führer nothwendig, die Schulung derſelben müſſe 
noch im Laufe des Sommers jtattfinden, Neben 
den Feſtungstruppen, welchen die Bedienung und 
Bewachung der Feſtungsgeſchütze und der ſie 
deckenden Panzer obliege, erheiſche der Vor⸗ 
poſtendienſt und die Vertheidigung der Paß⸗ 
ſtellungen noch eine beträchtliche Anzahl mobiler 
Truppen von der Infanterie und Artillerie wie 
vom Geniekorps, da die permanenten Befeſtigun⸗ 
gen nur als Stützpunkte der Vertheidigung, 
nicht als Vertheidigung ſelbſt aufgefaßt werden 
dürfen. Hierfür können größtentheils Landwehr⸗ 
truppen verwendet werden, ihnen müſſe aber ein 
Minimum des „Auszuges“ beigefügt werden. 
(Jeder Schweizer iſt vom 20. bis 32. Lebens⸗ 
jahr im „Auszuge“, in welchem nach einer kurzen 
Rekruten⸗Ausbildung jährlich mehrwöchentliche 
Uebungen abzuhalten ſind, und vom 33. bis 44. 
Lebensjahr in der „Landwehr“ dienſtpflichtig.) 
Alle dieſe Truppen müſſen unverzüglich bezeichnet 
werben. Endlich erfordere die Befeſtigung ein 
ſtändiges Perſonal von Militärbeamten. Der 
Bundesrath verlangt von der Bundesverſamm⸗ 
lung die Ermächtigung, dieſe Organiſationen 
ſofort vorzunehmen. . 

. Vern, 23. Juni. (W. T. B.) Die Kom⸗ 
miſſion des Ständeraths hat ſich mit ſieben ge⸗ 
gen zwei Stimmen gegen die Amneſtirnug der 
bei den Teſſiner Aufſtänden Betheiligten auege⸗ 
ſprochen. Die diesjährige Herbſtſeſſion der Bun⸗ 
desverſammlung wird einem Beſchluſſe des Vun⸗ 
desraths zufolge ausfallen. 

Bern, 23. Juni. (W. T. B.) Der Bun⸗ 
desrath hat die Teſſiner Regierung ermächtigt, 
ah fofort an Italien auszuliefern, weil der⸗ 
ſelbe jett Verkündigung des Urtheils Selbſtmord⸗ 
verſuche gemacht habe. 


Niederlande. 
Amſterdam, 21. Juni. Die niederländiſch 


welche urſprünglich in den erſten 
treffen ſollte, wird erſt Aden Mittag in den 

ubierplatze der königl. 
Weſtindien - Poſtdampferlinie 
Daſelbſt werden Ihre Majeſtäten die 
beiden Königinnen, umgeben von ſämmtlichen 
Miniſtern und Hofwürdenträgern, vom diploma⸗ 
tiſchen Korps, den hohen 


und Seemacht, den Spitzen der hauptſtädtiſchen 
Behörden, die hohen Gäſte erwarten und begrüßen. 
Unmittelbar nach der Landung erfolgt die Fahrt 
in den feſtlich geſchmückten Dampalaſt, wo die 
veutſchen Majeſtäten Abfteigequartier nehmen und 
wo nach der Ankunft ein intimes Dejeuner ſer⸗ 
virt werden wird, woran außer den Majeſtäten 
nur das unmittelbare Gefolge Theil nimmt; 
Nachmittags wird das Kaiſerpaar, begleitet vor 
den beiden Königinnen, eine Spazierfahrt unter⸗ 
nehmen und bei dieſer Gelegenheit das Reichs⸗ 
muſeum beſichtigen. Abends gegen 6 Uhr geben 
die niederländiſchen Majeſtäten dem deutſchen 
Kaiſerpaare zu Ehren im Königspalaſt ein 
großes Galadiner, wozu außer dem Gefolge der 
hohen Gäſte die holländiſchen Miniſter, die Ver⸗ 
treter der fremden Staaten, die hervorrageudſten 
Mitglieder der hieſigen deutſchen Kolonie, der 
Bürgermeiſter von Amſterdam und andere Per⸗ 
ſönlichkeiten Einladungen erhalten werden. Den 
Schluß des erſten Kaiſertages wird ein ER 
Muſikzug vor dem Dampalaſt und ein Seefeſt 


auf dem Meeresarm ) bilden. Der zweite Tag 


wird ausſchließlich der Beſichtigung der inter⸗ 
eſſanten Stadttheile der niederländiſchen Haupt 
ſtadt gewidmet ſein. Wegen der knapp bemeſ⸗ 
ſeuen Zeit iſt es nicht wahrſcheinlich, daß Se. 
Maj. der Kaiſer hier oder in einer anderen 
holländiſchen Stadt irgend welche Deputationen 
empfangen wird, dagegen wird Ihre Majeſtät 
die Kaiſerin noch am Nachmittage des 2. Juli 
im Dampalaſt vermuthlich eine Deputation von 
Damen der hieſigen deulſchen Kolonie empfangen 
und die Huldigung derſelben entgegennehmen 
Am 3. Juli erfolgt die Abfahrt des Kaiſerpagres 
nach dem Haag und Rotterdam, wo die Majeſtäten 
um 4½ Uhr Nachmittags am Maasbahnhofe 
eintreffen. Da die Einſchiffung 
Kaiſerpaares ſchon um 6 Uhr an Bord der 
5 b in Ausſicht genommen iſt, ſo 
eibt 

eine ganz kurze Jen, die denn au 
Spazierfahrt zu den Bompjes benutzt werden 
wird. Die im Rotterdamer Hafen anweſeuden 
deutſchen Dampfer und Segelſchiffe werden der 
Kaiſeryacht bis in die hohe See ein feierliches 
Geleit geben. — Am Morgen des 1. Juli werden 
fünf holläudiſche Kriegsſchiffe, der „Büffel“, 
der „Draak“, der „Panther“, der „Nautilus“ 
und der „Idjen“ der Kaiſeryacht ee 
entgegenfahren, um das deutſche Kaiſerpaar in 
den niederländiſchen Gewäſſern zu begrüßen. 


Frankreich. 
Paris, 20. Juni. Der bekannte Lyriker 


Silveſtre, welcher die Berliner Kunſtausſtellung 


beſuchte, veröffentlicht im „Echo de Paris“ einen 


Frauzoſen würden auf der Straße u. ſ. w. von 


chimpft. 


Paris, 20. Juni. Das neu zu bildende 


Linien⸗Infanterie⸗Regiment Nr. 163 ift zur Ab⸗ 


löſung des in Korſika ſtehenden 111. Regiments 
beſtimmt, welches wieder bei ſeinem Armeekorps 
Nr. 15 einrücken ſoll. Zur 0 der 


genannten Juſel wird alsdann das neue Regi⸗ 85 
ment, das ihm entſprechende Landwehr⸗Regiment 


Nr. 145 und das aus beiden zu formirende Re⸗ 


ſerve⸗Regiment verfügbar fein. Nach Anſicht des En 
Kammerausſchuſſes ſoll der Offizieretat des 166. 


Regiments vorzugsweiſe aus den überzähligen 
Offizieren der Marine⸗Infauterie entnommen 
werden, womit die Regierung, keineswegs aber 
die Landarmee einverſtanden iſt. 

Das 20. Jäger⸗Bataillon ſollte aus der 
Pariſer Armee an die Oſtgrenze, und zwar nach 
Stenay verlegt werden. Wegen Mangels an 
paſſender Unterkunft in dieſem Orte unkerbleibt 
aber der Garniſonwechſel und das Bataillon 
kehrt nach den Manövern in die bisherige Gar⸗ 
niſon Verſailles zurück. Die drei vom 8. Ar⸗ 
meekorps an die Oſtgrenze detachirten Bataillone, 
in Bruyeres und Langres, ſollen von dort zurück⸗ 
gezogen werden, ſobald die vierten Bataillone der 
Regional⸗Regimenter aufgeſtellt ſind. 


Die Chaſſeurs à cheval ſcheinen eine gan; 


beſondere Neigung zu unerlaubten Maſſenaus⸗ 
flügen zu beſitzen und, wie einmal ein franzöſi⸗ 


sur la discipline zu ſein. Der neueſte Fall iſt 
in Limoges bei den 2lern vorgekommen. Hier 
riſſen gleich 30 Mann auf einmal aus; eine Es⸗ 
kadron wurde zur Verfolgung des Nachts abge⸗ 
ſaudt und holte fie 9 Kilometer von der Garni⸗ 
fon entfernt ein. 

„Der Marine Ausschuß der Kammer hat das 
Projekt einer Austiefung der Charente-Mündung 
begutachtet. Die Arbeiten ſollen angeblich uur 
3 Millionen koſten und bei Rochefort einen inne⸗ 


flotte von Werth wäre. Der „Temps“ iſt mit 
dem Beſchluſſe des Ausſchuſſes nicht einverſtan⸗ 


reits viel Geld für den benachbarten Hafen von 
La Pallice (bei La Rochelle) ausgegeben und daß 


einem Angriffe von der hohen See aus zu ſehr 
exponirt zu ſein. Weit dringlicher als die Neu⸗ 
anlage bei Rochefort iſt nach dem „Temps“ die 
Herſtellung eines „Beobachtungspoſtens“ bei 
Boulogne, wovon bereits früher bier die Rede 
war. Wenn die in Tonking geſchaffenen Milizen 


wundern, da die ſpärlichen europäiſchen Kadres, 
welche ihnen gegeben werden, ſehr ſchlecht 1 


gerade heraus, die zu Gardes principaux der 
Milizen beförderten Unteroffiziere ſeien in der 
Regel unfähige oder nichtsnutzige Subjekte, die 
„Inſpektoren“ aber der Auswurf der Armee. 


Geſchwader ſtieß mit einem engliſchen 
zuſammen und erlitt leichte Havarie. 


vern nach Toulon. 


geublätter beſprechen die gestrige Kammerdebatte 


unter auch einige opportuniſtiſche Organe, äußern 
die Anſicht, weder die Regierung, noch die Kam⸗ 
mer hätten beſondere Urſache, mit dem Verlaufe 
der Interpellationsdebatte zufrieden zu ſein. Die 
„Juſtice“ meint, das Miniſterium ſei aus der 


die Bevölkerung wahrſcheinlich noch mißtrauiſcher 


fſizieren der Land⸗ geworden. Der „Radical“ ſagt, die weit über 


Greiſs- > 
. 


ür die Beſichtigung von Rotterdam nur. 
er 


Artikel, in dem er die freche Lüge vorbringt, die 5 


der Berliner Bevölkerung verhöhnt und be⸗ 


ſches Armeeblatt bemerkte, nicht ſehr A cheval 


ren Hafen ſchaffen, der namentlich für die Kriegs⸗ 
den. Das Blatt erinnert daran, daß man be. 


dieſer vlel gerühmte Hafen den Nachtheil habe, ; 


wenig leiften, fo tft dies um fo weniger zu vers 


wählt find. Der Verfaſſer einer ſoeben erſchie⸗ 
neuen Broſchüre: „Milizen und Piraten“ ſagt 


Paris, 23. Juni. Der Kreuzer „Surcouf“ 
von dem nach Kronſtadt beſtimmten franzöſiſchen 
ampfer 
Ribot geht am 11. Juli zu den Seemanö⸗ 1 
Paris, 23. Juni. (W. T. B) Die Mor. 


über die Juterpellation Laſſerre, betreffend die 
Melinit⸗Affaire. Die Mehrzahl derſelben, dar⸗ 


geſtrigen Sitzung noch abgeſchwächter, die kam; 
mer noch kompromittirter hervorgegangen, und 


es deutſchen 


„ 
ih 


* 
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Zug ſtieß bei der Ausfahrt aus einem Tunnel gehabt hat. Die G. ſchworenen erkannten Türken, daß Mohamed ein größerer Prophet war Zucker markt. (Vormittagsdericht Rüben Delle ein 44% 70.50 de. l 9 20 50 
— —.— auf demſelben Geleiſe herankommen⸗ uur auf fahrläſſigen Meineid und fo wurde als Moſes und Chriſtus; und die ganz Un⸗ rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pet. Mendement, Sage 4 "120408 nee Gel. * 
> n Militärzug zuſammen, welcher in der Rich⸗ Kruſe, der bereits, wie wir noch erwähnen wol⸗ gläubigen, daß es überhaupt nie einen Propheten neue Uſance, frei an Bord Hamburg per de. Ace 1170 0 Ugo eheter > * 
ung nach Letterkenny fuhr. Es war zu ſpät, len, 12 Mal vorbeſtraft iſt, wegen fahrläſſigen gegeben hat. Die Polizei ſorgt nur dafür, daß Juni 13,22 /, p ſt 12 r —— = 520008 | Meute % 
5 \ eſtra 8 9 für, daß Juni 13,22 ¼, per Auguſt 13,40, per Oktober 5 
um wirkſam Gegendampf zu geben, und fo er⸗ Meineios in 3 Fällen zu 1 Jahr 6 Mon. Ge⸗ es bei theoretiſchen Beweiſen bleibt, und der 12,45, per Dezember 12.32. ei Stetig 
fat ein ſchrecklicher Zusammenstoß. Ein Ma-|fängniß verurtheilt. — Der Kahnſchiſſer Gottlieb | Priefter, Nabbiuer oder Kadi, der ein Autodafé Paris, 23. Juni. Getreidemarkt Eiſenbaun-Staum-lktlen. 
chiniſt wurde auf der Stelle getöbtet, ein Heizer Klein ſuhr am 27. September 1880 mit einer veranſtalten wollte, würde gewiß zuerſt auf ſeinem (Schlußbericht.) Rü b öl wei r Juni 72,25, Praun Gt. 17 2279 5% Fal. Lane 8 5878 
ins Weile geſchleudert und ſchwer verletzt. Die Ladung Schwefelſäure von Berlin nach Uſedom. Scheiterhaufen ſitzen.“ per Juli 72,00, per ae ut ge F the Eur 
En — it lehr rege Der 2 er 1 — biker Brücke fahren Frankfurt a. M., 23. Juni. Eine Dienſt⸗ „ 74,50 Mehl pe N Manta 22 111 5 5 aten 55 100.90 5 
vollſtändig zertrümmert. wollte, kam direkt hinter ihm der Schiffer magd, Namens Wolf, entkleidete ſich vergangene Juni 6 ; i 63, ber is al eren 4% . Tested % 1600 
Der materielle Schaden, welchen die Feuers⸗ Baſtian. Kl. deutete dieſem, er möchte do Nacht im zoslogi hen Gart as 880 1 97 e 62 in son Me Dir e 22 in 
brunſt im Muſeum Louis Taſſand, Regentſtreet, einen anderen Weg mit feinem Fahrzeug e Stric a 3 a ee . sun ae 
En IR * 2 R 11 n * 3 ER 2 2; Ki: = 2 P 9 . 2 4 : 
verurſachte, beziffert ſich auf über 10,000] einſchlagen, damit er, Klein, nicht eventuell in , &, atong| eben Koma we 
Pfund. Gefahr komme. Ein Wort gab das andere, fo 


und wurde von dem Bären zerfleiſcht und ge⸗ per Juli⸗Auguſt 41,50, per September⸗Dezember Seeteet k gele 4550 0115 28 Natel e 95 103.26 ö 
Aus Ottawa wird gemeldet: In der geſtri⸗ daß B. ſich ſoweit erging, mit einem Knüppel 
Sitzung des Unterhauſes beſchuldigte der nach K. zu werfen, der Wurf traf jedoch nicht. 


tödtet. „75. Autſterd.⸗Montd. 4% 182,906 de. en 4% 247 00 U 
Ueber den Selbſtmord gehen dem „B. T.“ Paris, 23. Juni. Getreidemarkt. age et % 1606 
uhrer der Liberalen, John Wiljred Laurier, den B. nahm nun einen Ankernagel, warf nach Kl. 
remiermiyiſter Abbot, daß er Intereſſent der und traf ihn in die Seite. Dies kam zur Ans 


noch folgende Einzelheiten zu: Der in dem (Aufangsbericht.) Mehl ruhig, per Juni 63,00 Eiſeubahm⸗Stamm⸗Prioritäten. 
Käfig untergebrachte Eisbär erwachte und ſtürzte per Juli 63,00, per Auguſt 6300 per Sep⸗ Avammäcern. f 1 841755 
Kanada⸗Pgeificbahn ſei, deren Aktien durch ſeine klage. Baſtian wurde vom königl. Amtsgericht 
Erhebung zum Miniſterpräſidenten bedeutend ge | Swinemünde am 11. Februar 1890 zu 15 Mark 


ſich im nächſten Augenblicke gierig auf ſein tember + Dezember 63,00. Spiritus träge, Oſpreabiſge Südbahn: :: 4 8 1148 5 
ſtiegen jglen. Er habe ſich ſelbſt als einen Kom- Geldſtrafe event. 3 Tagen Gefänguiß verurtheilt. 
Er inifter bezeichnet, der zwiſchen den bei⸗ In der Sache trat Kl. als Zeuge auf und fagte 


Opfer, das er beim Kopf erfaßte und aufrichtete. per Juni 41,25, per Juli 41,50, per Auguſt 41,20 M 
Die gräßlichen Verletzungen, die das wilde Thier per September Dezember 38,25. — Weiter: 5 33 2 
75 8 400 ; ; 
u Toryparteien vermittle, ſei aber von der aus, B. habe mit dem Ankernagel nach ihm ge⸗ 
Politit des vormaligen Miniſterpräſidenten ab- worfen und ihn an der Seite getroffen, während 


dabei dem Mädchen zufügte, preßten dieſem gel⸗ Schön. 86 90 6 Jelez-Orel gar. 5% —— 
gewichen. Deun Macdonald hätte erklärt, er] B. vorgab, nicht geworfen zu haben. Letzterer 
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lende Schmerzensrufe ab. In Folge i 8 € i . Ni ini gez 1 —.— 
chmerz f In Folge deſſen eilten Havre, 23. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. ani Gd 4. 4% 3 Sen — a. 4% —. 


alsbald die dienſthabenden Wächter herbei, welche (Telegramm der Hamburger Fir i h f 

> 2 rger Firma Peim ann, | wrand.-Halfi. 7349 — Dowbr. gar 4“ % 201,15 64 

zunächſt verſuchten, den Eisbären durch Stangen Ziegler u. Komp.) Kaffee ni average 12 Lane Z= |Rolowatborsue an . 
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von feinem Opfer zu vertreiben. Währenddeß Santos per Juni 102,00, per September 95,50, Oberſclel. 140. % — aut. gharter 9.84 
o. it. D. 4% 


würde nie dulden, daß die Eiſenbahngeſellſchaft legte gegen fein Urtheil Berufung ein und die ſtieß das Mädchen noch immer gellende Hülfe 5 äßi 
1 ; fi 5 An > P erufe per er 85,50. — a d Lit.D. 4% —— do. Chark.⸗Aſow 
bie Regierung beberrſche. Laurier erklärte, es Sache wurde vor dem hieſigen Landgericht am aus und bat die Wächter, a den Bun 8 8 Glasgow, 523 Sun. 8 11 Uhr. Sede si = . 4% 400% 
ſei 3 der Kanada-Pacificbahn die Kon⸗ 29. Mai v. J. verhandelt. Auch hier fungirte ſchießen. Hierzu mochten ſich die Wächter indeß 5 Min. Roheifen. Mixed numbres Wars , Gat-Carlstunwig.dt,36 80 49 | Kofowa-Gewaftop.5% 45 8 
trolle der 4 zuzugeſtehen. Sir John Kl. als Zeuge und berief fich auf feinen früher nicht zu entſchließen, da fie hoſſten, das Mädchen rants 47 Sh. 9 d. nominell Geigendd. 4 g 10200 2 Mo 4.5% 100 66 60 
Tompſon ſtellte in Abrede, daß der Premier⸗ geleiſteten Cid. Die Beweisaufnahme ergab, noch lebend aus dem Zwinger herausholen zu CT... ̃ ( Seer eie 15 
miniſter Abbot in der Lage ſei, die Kanada⸗Pa⸗ daß Angeklagter bei beiden Terminen die Wabhr⸗ können. Inzwiſchen begann der Eisbär aber Telegraphiſche Depeſchen. bahn % BED | Die) > 4% 23805 
eifiegeſellſchaft zu unterſtü E i eit gef t Di f 5 : 38 eur a e ö g Kronprinz⸗Salz⸗ Miaſan⸗Tozlow g. 4% 88 90 U 
aft z nterſtützen. Er theile mit, heit geſagt hatte. e Geſchworenen waren der⸗ſchon feine grauſige Mahlzeit, er riß feinem un⸗ 2 tammergut 4% 100 10 Miaſcht⸗Morczans 
daß das M \ ! ; grauſig zeit, Wien, 23. Juni. Wie verlautet, wird das 9 % N 0 
— ſiehen a Beieieffen habe, mit Abbot |Telben Auſicht und ſo wurde Kl. freigeſprochen. Baan e Opfer das Fleiſch vom Geſicht, der Handelsgericht den Antrag auf Elan er Def, Gange ER IC" PIERRE 19257 
a ru i ieri 8 5 5 Stb. . 
Eee ales den Propimen. l du bi Inter geen dt SEE antes für die Saab lee abe Sen ue ei ee MR 
en und Norwegen. Neuſtettin, 22. Juni. Am Sonnabend von dem entieglich verjlümmelten Körper des weiſen. Dre ger. 1308 2200 n 5 
ranskaukaſiſch. g. — — 


netz gar. 
Mädchens zu vertreiben. Die Leiche der Selbſt. Semlin, 23. Juni. Auf dem bieſigen De 867% 1040 8 
.der! x > ® 2 2 75 x do. do. Gold⸗ Pr. 1% 100,40 B War chau⸗Teres⸗ 
mörderin wurde alsdann aus dem Bärenzwinger Poſtamte explodirte in einem Poſtſack eine an den end Pen. % en 50 G wi WE * 


herausgezogen. Schon früher hat das Mälchen ; ich , 5 i 4% 99508 
einem Wärter des zoologifchen Gartens gegenüber Baumeiſter Bankovich in Belgrad adreſſirte un ae * 22 ie = 96,398 


2 Bergen, 23. Juni. (W. T. B.) Das Nachmittag entlud ſich über unſere Gegend ein 
3 anf der Fahrt nach Kronſtadt begriffene franzö⸗ kurzes aber ſchweres Gewitter, welches ein größe ⸗ 
fſiſche Geſchwader, beſtehend aus vier Panzer- res Unglück im Gefolge hatte. Gezen 0 Uhr 
ſchiffen und zwei Torpedobooten, iſt heute früh Nachmittag wurde der Büdner Roſenow in Ab⸗ 


bier etugelroſſen. bau Klingbeck, welcher auf dem Felde befchäftigt die Aeußerung i i „ Blechbüchſe, welche als Muft W r a Henn 460 6 

* „ un 5 2 gethan, fie werde ſich aus Ver⸗ „ welche a ufter ohne Werth be ss 5 cu. 

* Nuß land 3 ei OR getroffen und auf aweiflung 8 — ge dee und vom zeichnet war. Wee E Ln Yale a 

Er * 8 öwen auffreſſen laſſen; damals hielt man die Paris, 23. Juni. Ferdinand de Leſſeps Stel. u —— FE EI 

“4 Petersburg, 16. Juni. Berliner Blätter A Greifenberg i. P., 23. Juni. In Aeußerung der Unglücklichen für einen S S. N geſte VE e 

brachten die Nachricht, der deutſche Botſchafter Folge der herrſchenren Theuerung für die noſh⸗ ft a. M., 155 Junk. In 58 Mie e- 0 Sohn Karl wurden geſtern dom Unter- 5! a 

aan kuſſiſchen Hofe, General - Adjutant, General wendigſten Lebeusmittel, Brod und Kartoffeln, des bieſigen Bahuhofes wird demnichſt mit der ſuchungsrichter vernommen, Hupothekeu⸗Ceriiſicate. 

der Jufanterie von Schweinitz, beabſichtige im hat ſich hier ein Komitee für dieſen Nothſtand Errichtung eines Arbeiterheims für Geneſende Rom, 23. Juni. Der Waffenarbeiter Van⸗ Dae nd vf, , a en Ae * 
11 , Fe “ > 


aus den Farbwerken, vormals Meiſter, Lucius noggi legte dem Kriegsminiſter ein neues Ge⸗ Pisa und- 5 1 
i i Grund⸗Pfd. do. do (rz. 100) 4% 100,7 

und Brüning begonnen werden. Die Anſtalt ERS 5 Die v, , 55 40 O We. Kr ö 

geht aus einer Eilan der Frau Dr ulis wehr, welches 10 Lire billiger, einfacher und e pie dum d ” 4.10). ., 5% -- 

i 00 Dr. Lucius Kilo leichter als das Mannlichergewehr wäre, vor. ag . 6 0 80 0 1 de. 65 110) 47% — 

im Betrage von 100000 Mark hervor und wird |. ehter als das Maunlichergewehr Wäre bor. big. Herne do. de. (u 

Real⸗Oblig. 4% 100,80 0 do. d 


Kaufe dieſes Sommers in den Nuheſtand zu gebildet, die bis zur neuen Ernte Beiträge ſam⸗ 
treten. Demgegenüber können wir verſichern, melu, um die ärmere Bevölkerung in dieſer Zeit 
daß davon hier durchaus nichts bekannt iſt. Ge⸗ zu unterſtützen; Herr Bürgermeiſter Meyer 


5 N ge 90 wir 8 vor nimmt de yo 2 Empfang 25 ke für De ' 8 0 
f it meldeten, am 20. d. M. einen angemeſſene Vertheilung unter ebürftige. Die aus 50 Häuſern beſtehen. ; 9 Com. Obl. 3% 6. 
ſechswöchentlichen Urlaub nach Deutſchland an, in der vergangenen Woche von den Guts⸗ und Baden Baden, 20. Juni. Dem Reichs⸗ e Nachrichten. a er 5 1 5 110 80 © 7 e568 0 2 
wurd ſich zuerst, wie alljährlich, nach Karlsbad. Gemeindevorſtünden auf Veranlaſſung der Ne-|waijenhanfe in Lahr wunde durch die Vermitt⸗ Potsdam, 23. Juni. Heute Nachmittag] vo. de. de 4 1018 60 e n 2 
Dann zu feiner Familie nach Hamburg und gierung ſchleunigſt eingereichten Nachsoeiſungen lung eines hieſigen Oberfechtmeiſters von einem fand auf dem bhieſigen Ulauen⸗Reilplatze von 3) Haus. Sp. Bie 5% 100. 4 1054060 
ſchließlich für einige Tage auf feine Beſitzung über die Ausſichten der bevorſtehenden Ernte ber. Gönner ein Geſchenk von 30,000 Mark zuge- bis 6 Uhr zur Feier des 151jährigen B Cu 10). „ 37 | be 600056 488068 
i Kaſſel begeben und kehrt anfangs Auguſt wegen ſich zwiſchen 70 und 80 Prozent einer wa : 5 4 lihrigen Bestehens |. ie. Da, a, „u er . dae 
Aug 3 | des Regiments der Gardes du Corps ein Preis⸗ 4. 10). 1% __ ite . . 419100258 


dt. 

Wien, 23. Juni. (Telegr. Meld.) Wie ; do. do. do. 104,50 b 
die hieſigen Morgenblätter melden, iſt der Kaſſirer nen und Reiten der Mannſchalten Pr Regi⸗ 44.110 > "99 22 Wg d , le 
der landwirthſchaſtlichen Kreditbank für Böhmen, ments ftatt, welchem Se. Majeftät der Kaiſer, Pen a 0% —— erst. be a 


Felir Raudinger, nach Unterſchlagung einer Ihre Majejtät die Kaiſerin, die drei älteſten kai⸗ Ur Graukundd „, 118 18 do. bo. (110) ar mainz sn og 


bierher zurück. Was den Herrn Bolſchafter bei Normalerute. Für Roggen dürfte dies jedoch 
* Frisch unverwüſtlichen körperlichen wie geiſtigen vielfach nicht maßgebend ſein, da doch ſehr viele 

ſche plötzlich bewegen ſollte, feinen Abſchied] Felder umgepflügt ſind und der Beſtand vielfach 
daß 50 Prozent noch zu hoch ſind. 


Er u an 5 u an dürfte 13 e ils Kuben fel 8 A 
5 ierung wohl doppelt beſinnen, einen Ebenfalls a übſen ſehr aus, denn die Summe von 158,000 Gulden flüchtig gewor⸗ ſerli i iebri (10), «= „ do. dez. % 45 
aun, der die ruſſiſchen Verhältuiſſe jo voll⸗ Schootenbildung iſt klein und ſchwach, und dabei den. Die Baut erleidet keinen 5 55 die ee a ee a BR 7% 4000 gr 107200 e de Ac 4% 510 
ſtändig kennt, wie General von Schweinitz, ohne blüht der Rübſen noch fortwährend, was durch⸗ Verwandten des Flüchtigen die ganze Summe z er 125 12 Se 1b, fänmt- Vauk-Vapiere. 
Noth durch eine andere Perſönlichkeit zu erſetzen. aus nicht vortheilhaft iſt. Sommergetreide und erſetzen werden. iche akliven Offiziere des Regiments mit Div. p. 1889 


3 2 A Div. p. 1889. 
Bern, 23. Juni. (Telegr. Meld.) Amt⸗ ihren Damen, ſowie viele frühere Offiziere kei⸗ dil err ade 3½ 1880 9 Oiſch Genoſſenſch. 7% 11280 @ 
lichen Nachrichten zufolge find keine Leichen und wohnten. Nach Beendigung der Uebun erüinerdaffenver , 186008 Diesen Be 7 105 
; R H 8 e delsgeſ. 10 141,006 Dresdue. Baut 4 11. 
noch weniger Leichentheile bei der Mönchenſteiner 5 _ gen erfolgte do Free 15 Nationaldank 4 11 80 0 


} die Vertheilung der in Uhren befteheuden Preiſe Berat Pise- Bau , 9875 40 Pong Pos com 3, 18 0 
2 ARE — 5 2 Ion Brest.Disc. Bank 6, 98 75 80 f a 5 3 
Brücke gefunden worden. Die Taucherarbeiten durch Ihre Majeſtät die Kaiſerin. Im Offtzier⸗ Darunnädter Baut 182 46 50 je linden 91 us 


Die Nachricht der Berliner Blätter muß alſo] Hackfrüchte haben ſich bei dem fruchtbaren 
4 wohl auf einem Irrthum beruhen. etter außerordentlich erholt und zeigen einen 
Petersburg, 17. Juni. Generalſtabsoberſt ausgezeichneten Stand; Kartoffeln, ganz frühe, 

Komarow, den berüchtigten ehemaligen General: fangen an zu blühen. 


Pr. Centr. 


ein Tſchernajews im ſerbiſchen Kriege, 1 Tempelburg, 23. Juni. Die Kar- ſind beendet. Morgen Abend ſollen die Genie-|, .. Deulſche Bau 
ſcheiut jene türkiſche Bombe, welche die ihm an⸗ toſfelpreiſe haben ſich auch hier in letzter Zeit] Truppen abziehen und nur noch Jufauterie für kaſino der Garde du Corps findet heute Nach- d Hütt 
vertraute Kriegskaſſe ſo unglückſich traf, daß ſie auf 4 Mark pro Zentner geſteigert, obwohl die⸗ den Wachdienſt dort bleiben. Die übrigen Ar⸗ mittag ein Diner ſtatt, an welchem Se. Ma; wernwert mn © Me len 
purlos verſchwand, wirklich etwas am Kopf ver⸗ ſelben noch bis vor 2 Wochen nur etwa 2 Mark beiten gehen wegen des Waſſerſtandes der Birs jeſtät der Kaiſer ebenfalls theilnimmt © an dee — 197570 ode a 4 18178 
ett zu haben. In der heutigen Nummer des von auf den Wochenmärkten betrugen. Durch die nur langſam vorwärts. Es wird an der Hebung Aachen, 23. Juni. A ; vo, Gül. 9 117755 | do. l DS 05 58 
des Teuders und der Demontivumg der zweiten 5 uf der Grube Lan, . fo Berg. 5 50 Nu u. emed. 8 0 


ihm heraus jegebenen deutſchfreſſeriſchen roth⸗ Händler, welche trotz der mittelmäßigen Ernte im 


80,75 WE Hartmann 8 140,25 b 
88,75 0 SJ Bomm com. 8 80,00 bo 
u 


kaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft.) — antiſemitiſche Ansfälle als wuftatthaft verwies, Oranienbung 45 
FRE Schwargtohf 13 1446 0 


Gedenken des frühern unabhängigen hannoverſchen zu nennen, wenn er theilweiſe ja auch ausge⸗ N 0 
5 „Dania“, von Hamburg nach Newyork, am verließ die Vereinigte deutſche Linke demonſtrativ 


Königshauſes ſtreng beſtrafen. Dieſe Ueberliefe⸗ wintert iſt und im Ganzen etwas dünn ſteht, jo 


4 
Frauſlawiſtiſchen „Siwet“ ſchreibt er, in wört-|verigen Jahre Unmaſſen hier aufgekauft und zum Lokomotiee gearbeitet. genberg fand heute Nacht eine Exploſton durch Peuker. 7 7,786 |tenife een 117701652 
licher Ueberjegung Nachſtehendes: „In Hannover] Verſandt gebracht, find die Kartoffeln geräumt Bafel, 23. Juni. Von den als vermißt ſchlagende Wetter ftatt, wodurch drei Bergleute W Beige e 2 20 88 
bat ſich die überlieferte Hingebung zum hanno und dieſe hohen Preiſe gemacht worden. Für die Angemeldeten haben ſich bis auf drei alle lebend ſſchwer verletzt wurden. Oelſenlirchener 7 200,2 öch] Stelberg. Juke 9. 8 2700 8 
berſchen Königshauſe und zur frühern Dynaſtie armen Leute, welche gegenwärtig kaum fo viel wieder aufgefunden. Vier vermift gemeldete Wien, 23. Juni. Abgeordnetenhaus. Be; Siber r 
noch nicht geändert. Am 27. Juni feierte man verdienen können, um Kartoffeln und Brod für Perfonen find in dem angegebenen Heimathsorte Ber 3 iousfonds „ Bei d SubanisBäplere 
dbeork den Jahrestag der Schlacht von Langenſalza ihre Familien anzuschaffen, ſieht es zur Zeit unbekannt; die Namen waren fingivt und wur⸗ erathung des Dispoſitiousfonds zog ſich der 1 
860), nach welcher Oannover durch Gewalt in dürftig aus, doch wird hoffentlich die gegemwär- den von den Aumelpenden lediglich dau be⸗ jungezechiſche Abgeordnete Vaſaty durch Angriffe | Azten eser 5 tte“ Desen Gas 10 16850 
Preußen einverleibt wurde. Bei der Feier nah⸗ tige warme und fruchtbare Witterung dazu bei⸗ nutzt, ſich zu der Unglücksſtätte Zugang zu ver⸗ gegen den Miniſter Dr. v. Prazak, deſſen Rück⸗ | Bolmisede. 1 264000 5 | Hobel Dyn. Truf — —5 
men Soldaten Theil, welche jeue Schlacht mit⸗ tragen, daß dem Nothſtande bald abgeholfen wird, ſchafſen. tritt er forderte, einen Ordnungsruf des Präſi S m: e den “ Leas k. de 16 Jedes 
x Preußen und es wurden viele Reden gegen und fieht es auf den Feldern in der Umgegend Schiffsbeweaung. denten zu Wührend 0 = uf des Präſt⸗ dat. de. 10 14600 9 eh 58850 8 
reußen gehalten. Jetzt müſſen viele dafür vor viel beſſer aus, als es im Frühjahr den Anſchein Schiffsbewegung. neten Schneider welch wo Fi Abgeord⸗ — niert. 1 650065 © do. ( üders) TREE 
den preußiſchen Gerichten büßen, welche jedes hatte. Der Roggen ift noch immer mittelmäßig (Poſidampfſchiffe der Hamburg ⸗ Ameri⸗ & em der Präſident gewiſſe z a 4 8865 v E Sale 18 80608 
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rungen ſind vorzugsweiſe aufrecht erhalten von ſind dagegen die Halme kräftig und die Aehren 


16. Juni von Havre weitergegangen. — Sn den Berathungsſaal. . 3 \Staffurter HR 
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dem verſtorbenen Windthorſt und v. Bennigſen, gut ausgebildet; auch dürfte die Blüthezeit gün⸗ ravia“, am 16. Juni von Newyork nach Wangen Ubeimsbt ; N: 

dem frühen Oberpräfidenten der Provinz an ſtiger wie die des Vorjahres geweſen fein. Som- burg abgegangen. — „Bohemia“, von Newyork, .. Brüſſel, 23. Juni. Der Generalrath der mia ne alen 4 105 0 Sen Geng, 15 114000 \ 
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onthampton weitergegangen. — „Rugia“, am ſliſſements in Banana beſchloſſen, ſich noch ein 
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2 Fraukreich zu begeben. 20. Juni von Newyork nach Hamburg abgegan⸗ 
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der Frau Gräfin Behr⸗Negendank zum ſicht nach ärztlichem Ausſpruche als ungerecht⸗ das Bankhaus Karl N eubur ger. Berlin. 136 Meter Nn en eee ee x 


Am's Geld. 
Novelle von A. Heyl. 


25) Nachdruck verboten. 
In geringer Entfernung von den Beiden ritten 
Betty Roland auf einem ſelten ſchönen Apfel⸗ 
ſchimmel, deſſen koſtbares Saum⸗ und Sattelzeng 
allgemeine Bewunderung erregte. Ebenſo koſt⸗ 
bar war ihr Anzug, ihr Ausſehen und ihre Hal- 
tung dagegen fielen als plump und gemein auf. 
Ihr zur Seite ritten Fritz Dorubach und der 
arte Max, dem ſie ſich mit Vorliebe zuwandte. 
franz Dornbach bildete mit einigen Hufarenoffi- 
zieren feiner Bekauntſchaft die Arrieregarde. 
Sie nahmen den Weg nach der Burg, den 
ber: ihnen ſchon Sykow zu Wagen eingeſchlagen 
atte 


„Fünf Millionen Dollar ſagen Sie, das iſt 
ein enormes Vermögen“, ſprach Launer nach⸗ 
denklich, während er immer noch den ſpähenden 
Blick nach der Richtung ſchweifen ließ, in wel⸗ 
cher die Kavalkade verſchwunden war. Er be⸗ 
deckte eine Minute lang die Stirne mit der 

and, lehute ſich dann in einen Stuhl zurück, 
ah feinen Geſchäftsfreund ſcharf und prüfend au 
und fuhr dann vertraulich fort: „Wer die heim⸗ 
führt, der hat ſein Glück gemacht. Groß er⸗ 
ſcheinen mir die Schwierigkeiten nicht, die ſich 
einem klugen Bewerber in den Weg ſtellen. 
Die Umgebung iſt Nebenſache; denn die Dame 
hat ſelbſt über ihr Schickſal zu entſcheiden. 
Sie ſieht nicht ſehr klug, aber gutmüthig aus.“ 

„An Verehrern fehlt es ihr nicht“, warf 
Knicker leicht hin. 

„Das habe ich geſehen“, antwortete der An 
dere ruhig. „Das Treiben amüſirt mich; ich 
möchte es noch eine Zeit lang in der Nähe beob⸗ 
achten.“ 

„Das können wir leicht, wenn wir ebenfalls 
nach der Burg gehen, wo ſich an Sonn⸗ und 


Verfälſehte ſchwarze Seide. 


Man verbrenne ein Müſterchen des Stoffes, von 
dem man kaufen will, und die etwaige Verfälſchung 
tritt ſofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide 
kräuſelt ſofort zuſammen, verlöſcht bald und hinter⸗ 
läßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe. — 
Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckig wird und bricht) 
brennt langſam fort, namentlich glimmen die „Schuß⸗ 
fäden“ weiter (wenn ſehr mit Farbſtoff erſchwert), 
und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich im 
Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern 
| krüuumt. Ze drückt man die Aſche der ächten Seide, 
ſo zerſtäubt ſie, die der verfälſchten nicht. Das 
Seidenfabrit⸗Depot von G. Henneberg (K. u. 
K. Hoflief.), Zürich, rerſendet gern Muſter von 
ſeinen ächten Seidenſtoffen an Jedermann, u. liefert 
einzelne Roben und ganze Stücke porto⸗ und zoll⸗ 
frei in s Haus. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. 


Feſttagen die Creme der hieſigen Geſellſchaft 


verſammelt; lnicht weil les dort beſſer iſt, als 
hier, ſondern weil alles theurer iſt und man 
deshalb nur ſelten gewöhnlichen Menſchen be⸗ 
egnet. 

auner erhob ſich. „Gehen wir hin, Freund 
Knicker; wir finden vielleicht ein ſtilles Plätzchen, 
von dem aus wir beobachten und wo wir ungeſtört 
von Geſchäften ſprechen können. Wir trinken eine 
Flaſche Wein.“ Ä 

„Ich trinke um dieſe Zeit keinen Wein“, lehnte 
Knicker ab. 

„Auch nicht, wenn ich denſelben bezahle?“ 
fragte der Andere ſpöttiſch. 

Der Befragte blieb die Antwort ſchuldig, und 
als Launer geſchmeidig hinzufügte: „Wir trinken 
ein Glas auf glückliche Geſchäfte“, zog er die 
Stirne kraus und erwiderte mit gedämpfter 
Stimme: „Die Geſchäfte werden in der 
nächſten Zeit etwas ins Stocken gerathen, denn 
meine Hauptlieferantin hat irgendwo, bei einem 
rencontre eine gefährliche Verletzung am Kopfe 
davongetragen und iſt ſeitdem erwerbsunfähig; 
ich fürchte, ſie beißt in's Gras.“ 

„Das wäre ſchade“, bedauerte Launer. 

„Sehr ſchade“, beſtätigte der Andere. „Bis 
ich wieder eine ſichere Perſon finde, die mir die 
Geſchäfte ſo richtig beſorgt, wie Stine, da wird 
Zeit drüber hingehen.“ Die beiden ſchlenderten 
gemächlich den Burgweg hinauf und überlegten 
dabei, wie man es anzufangen habe, um die un⸗ 
übertreffliche Stine zu erſetzen. 

„Gerade jetzt könnte ich maſſenhaft Waare an⸗ 
bringen“, ſagte Launer ärgerlich. „Ich habe 
einen Gehülfen, dem ich Alles überlaſſen kann, 
der Kerl iſt dumm und ehrlich; verſteht es mit 
den Matroſen umzugehen, verkauft Schund zu 
fabelhaften Preiſen und liefert die Einnahme 
pünktlich ab.“ 

„Da gratulire ich, Herr Launer.“ 

Launer ſchüttelte den Kopf. „Ich fürchte nur, 
ich werde den ſeltenen Menſchen nicht lange be: 


ie dann heult er und klagt ſich an, daß er 
eib und Kind verlaſſen und dem Elend preis⸗ 
gegeben habe. Ich lachte den Narren ſo lange 
aus, bis er ſich ſchämt; ob das anf die Dauer 
hilft, weiß ich nicht.“ x 
Unter ſolchen Geſprächen langten die beiden 
Ehreumänner auf dem Gipfel des Hügels an 
und ſtanden der Burg gegenüber, die, ſeit Kur⸗ 
zem in gothiſchem Stile reſtaurirt, eine Zierde 
der Stadt und der nächſten Umgebung war. 
Das edle Paar mußte eine Weile ſuchen, bis es 
in einer Ecke der Terraſſe noch einen freien 
Tiſch fand, von wo aus Launer ſeine Beobach⸗ 
tungen über die Oelprinzeß und ihre Umgebung 
ungeſtört fortſetzen konnte. In der ſchattigen 
Kaſtanienallee vor der Burg ſtand eine lange 
gedeckte Tafel, an welcher ſich Sykow mit Da⸗ 
men, Doktor Falk mit Mutter, und die Herren 
und Damen niedergelaſſen hatten, welche zu 
Pferd angekommen waren. Betty Roland 
thronte im Kreiſe ihrer Anbeter, ſtets in Ver⸗ 
legenheit, ihre freundlichen Worte und ermun⸗ 
teruden Blicke richtig zu vertheilen. Sie ſah 
weder ſchön noch diſtinguirt aus; ihr Geſicht 
glühte, vom Nitte erhitzt, der Schweiß perlte 
ihr von der Stirne; ſie geſtikulirte mit ihren 
großen, rothen Händen ſo plump und ſprach und 
lachte ſo laut, daß man ſie weit eher für eine 
eputzte Magd, als für eine Dame halten konnte. 
Dies hielt die Herren nicht ab, ihr die größten 
Komplimente ſowohl über ihr reizendes Aus⸗ 
ſehen, als über ihre vornehme Haltung zu Pferde 
zu machen. Sie nahm jedes Wort für baare 
Münze an. Der einzige unter allen Bewerbern, 
welcher etwas von Bewunderung und Zu⸗ 
neigung empfand, war der zarte Max, der im 
Gegenſatz zu feiner niedlichen Erſcheinung das 
Urwüchſige und Koloſſale bei dem ſchönen Ge⸗ 
ſchlecht beſonders anziehend fand. Betty würde 
dem ſchmachtenden Seladon ſicherlich mehr Auf⸗ 
merkſamkeit geſchenkt haben, hätte nicht Laudrath 
Stönewitz, der dicht an ihrer Seite ſaß, und 


halten; denn er wird von Zeit zu Zeit von ! ſeinen Arm vertraulich auf die Lehne ihres 
Heimweh und moraliſchem Katzenjammer be⸗ Stuhles ſtützte, durch Erzählung luſtiger Ge 


Obſtplantagen der Pomm. Molkerei⸗Schnlen. 


Der Fruchtanſatz in unſeren ausgedehnten Plantagen berechtigt zu der 
Hoffnung, daß die Ernte, hauptſächlich in Beerenobſt, in dieſem Jahre eine reich- 
geſegnete werden dürfte. Um in der Zeit des Pflückens allen Anforderungen 
gerecht werden zu können, bitten wir uns Aufträge auf Einmachfrüchte, wie 
beſte Erdbeerſorten ꝛc. ſchon möglichſt bald zugehen zu laſſen. Gleichzeitig 
erlauben wir uns aufmerkſam zu machen auf alle Sorten Obſtweine, namentlich 
Apfelwein in vorzüglicher, abgelagerter Qualität, und auf unſere verſchiedenen 
Fruchtſäfte, gewonnen nach der Methode des Herrn Bolle- Berlin, die ſich ſehr 
gut bewährt haben, und die wir in großen Quantitäten zu fabriziren in der 
Lage ſind. Beſtellungen in dieſem Artikel würden uns ebenfalls mögliehſt früh⸗ 
zeitig erwünſcht fein, wie auch für Gemüſe-Konſerven, mit deren Fabrikation 


ſchichten ihre Aufmerkſamkeit gefeſſelt. Sie 
lachte gern, und ſobald ſie es that, lachten die 
Herren ihrer Umgebung mit, gewöhnlich ohne 
zu wiſſen, warum. Niemand ärgerte ſich mehr 
über dieſes Treiben, als Frau Lili Falk, welche 
ſiegesbewußt an der Seite des Landraths herauf⸗ 
ritt und ſich nun ſchnöde verlaſſen ſah. Von 
ihm wurde ſie überſehen, der faſt täglicher Gaſt 
in ihrem Hauſe war, und die übrigen Herren in 
Zivil und Uniform, welche Hochſtraße Nr. 10 
über 2 Stiegen ſo viele heitere Stunden ge⸗ 
noſſen hatten, folgten dem böſen Beiſpiel, indem 
ſie die an Vergötterung gewöhnte Frau voll⸗ 
ſtändig iguorirten. Von ihrem Schwager Her⸗ 
mann war fie dies gewohnt, ſeitdem fie eine 
Scene mit ihm gehabt hatte; ihre Verſöhnungs⸗ 
verſuche wurden alle mit eiſiger Höflichkeit zurück⸗ 
gewieſen. Er ſaß der niedlichen Miß Aunita 
gegenüber, die in der Geſellſchaft eine ganz an⸗ 
dere Rolle ſpielte als ihre Kouſine und erhielt 
ſich in ſcherzhaftem Tone mit der ſchlagfertigen 
jungen Dame, die ab und zu nach dem andern 
Ende der Tafel blickte, wo ihre Kouſine Betty 
thronte, und, dieſe beobachtend, höchlich beluſtigt 
erſchien über die Triumphe, welche ſie feierte. 
Blitzartig flog es wie Hohn über ihre Züge; 


die friſchen, rothen Lippen öffneten ſich zu einer „Nichts einzuwenden, wenn eine ſolche Bettel⸗ 
Bemerkung, die aber raſch wieder unterdrückl prinzeſſin, welche das Guadeubrod bei ihrer Baſe 


wurde; denn Fräulein Annita Roland war ein 
kluges Weſen und hatte gelernt, ihre Zunge im 
Zaum zu halten. 


„Dein ehrenfeſter Sohn und Sykow ſind die 


Einzigen, welche das Knie nicht beugen vor dem 
monſtröſen, goldenen Kalb, deſſen Geblöcke wir 
mit anzuhören verdammt ſind“, raunte Lili 
ihrer Schwiegermutter ins Ohr, während Betty 
ein Gelächter ausſtieß. 

Die alte Dame blickte mit gerechtem Mutter⸗ 
ſtolze auf den Sohn und antwortete mit Selbſt⸗ 
gefühl: „Mein Hermann gehört auch nicht zum 
großen Haufen.“ 

„Nein“, verſetzte Lili ſpitzig, „er hat einen 


gauz aparten Geſchmack. Dieſe kleine Süd⸗ 


Champagner 


Marke Carte B'anche H. Latour & Co. Epernay per Kiſte von 7 ganzen Flaſchen 4 = 
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Dr. Aumann's 


Dr, Aumenn’s 


| hoffe, daß man mich auch hören wird.“ 
ſchlug mit der Reitpeitſche ſo unbarmherzig auf 
das koſtbare Sammtkleid, daß die 


Süsser Medieinal- 


Heidelbeer -Wiein 


aus der lleidelbeere rein und unverfälscht dargestellter 

Beerenwein, weleher ärztlicherselts als Ersatz der zumeist 

gefälschten Tokayer- Weine dringem! empfohlen wird. — 
t 


länderin iſt hier zu Lande etwas Rares; ihre 
Gluthaugen, ihr matter Teint, die bluthrothen 
Lippen, welche äthiopiſche Abſtammung vermuthen 
laſſen, und die ſchwarz geränderten Fingernägel, 
welche dieſe Vermuthung beſtätigen, bilden ein 
pikantes Enſemble, das für eine ſchwärmeriſche 
Männerſeele gefährlich werden kann. Du wirft 
gut thun, ein wachſames Auge auf Deinen Sohn 
zu haben, Mama.“ 2 

„Von dort aus droht ihm keine Gefahr“, ent⸗ 
gegnete Frau Falk, das Wörtchen dort ſcharf be⸗ 
tonend. Lili verſtand die Andeutung, fuhr aber 
nichts deſto weniger in ſpöttiſchem Tone fort: 
„Meinſt Du? ſehe ſchärfer. Wenn ſo 
ein funkenſprühender Blick einmal den Weg zu 
feinem Herzen gefunden hat, dann verſteht es 
die Kokette, den Funken zur Flamme anzu⸗ 
fachen.“ . 

„Was wäre ſchließlich dabei, wenn er das 
Mädchen heirathen wollte“, entgegnete Frau Falk 
mit überlegeuer Ruhe. Wenn er ſie lieb haben 
kann, wenn er fein Lebensglück in ihr gefunden 
zu haben glaubt, dann habe ich nichts einzu⸗ 
wenden.“ . A { 

„Du haft nichts einzuwenden?“ fragte Lili 
mit verhaltener, vor Wuth bebender Stimme. 


ißt, in unſere Familie kommt, die angeſehenſte 
der Stadt, — eine zugelaufene fremde Perſon, 
über deren Vorleben man nichts Beſtimmtes 
weiß, und die zweifellos einer verächtlichen 
Sklavenrace entſtammt. Das finde ich denn 
doch unerhört; ich habe einzuwenden, und ich 
Sie 
Spuren der 
Hiebe in dem ſchweren Stoffe abzeich⸗ 
neten. 


ſich 


(Fortſetzung folgt.) 


— ——ß— 


Ueideibeer-Wein ist ein vorzüg- 


2 
N liches Getränk zur Kräftigung für Reconvalescenten und | 
7 Kinder, und auch als Hausmittel gegen Husten, lleiserkeit, 

Y Verschleimung Magenleiden etc. ete. mit gutem Erfolg } 
angewendet. — i Originalflasche M. 1.20. Man achte 
auf den Namen Dr. Aumann. Zu haben in nachfolg. Depots: 


in nächſter Zeit begonnen wird. 


Bekanntmachung. 


Schutzwarke. 


Sonnabend, den 27. d. Mts., Vorm. 11½ Uhr, 
ſoll die Eckparzelle 3 an der Berlinerthor⸗ und Elifa⸗ 
beth⸗Straße von 1148 am Größe öffentlich verfteigert 


werden. 
Der Termin findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 


rechts, ſtatt. Die Verkaufsbedingungen ſowie der Lage⸗ 


plan liegen in unſerem Geſchäftszimmer aus. 


Stettin, den 6. Juni 1891. 
Die Reichskommiſſton 


für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


„„Defanntmacung, 


ſoll die Parzelle 2 an der Berlinerthorſtraße, neben 
der Hauptwache, von 575 qm Größe öffentlich verſtei⸗ 


gert werden. 


Der Termin findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 
rechts, ſtatt. Die Verkaufsbedingungen ſowie der Lage⸗ 


plan liegen in unſerem Geſchäftszimmer aus. 
Stettin, den 15. Juni 1891. 


. Die Reichskommiſſion 
für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Bekanntmachung. 

Zur Erleichterung des Beſuches der inter⸗ 
Sationalen Kunſtausſtellung werden am 27. Juni d. 
Is. e eee arten II. und III. Klaſſe mit ſechs⸗ 
tägiger Geltungsdauer bei der Fahrkarten⸗Ausgabeſtelle 
Stettin nach Berlin, Stettiner Bahnhof, zum Preiſe 
von 9 % 80 & für die II. und 6 44 50 9 für die 
III. Klaſſe verausgabt. Dieſelben berechtigen nur zur 
Beuutzung von Perſonenzügen. Auf Kinder im Alter 
von 4 bis 10 Jahren findet dieſe Erleichterung keine 
Anwendung. 

Stettin, den 6. Juni 1891. 

Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt. 
Berlin ⸗Stettin. 


Für Landwirthe. 

Mit dem Ankauf von neuem Heu ohne Schnittgras 
Dede begonnen; die Roggenſtroh⸗Ankäufe werden 
yrtgeſetzt. 

Stettin, im Juni 1891. 


Kgl. Proviant⸗Amt. 
Bekanntmachung. 


Grabow a. O., den 19. Juni 1891. 

Vom 1. Juli d. J. ab finden, zufolge Genehmigung 
unſerer Aufſichtsbehörde, des Dienftags und Freitags 
die Wochenmärkte auf dem Marktplatz Langeſtraſſe 
Nr. SO hierſelbſt ebenſo und gegen dieſelben Tarif⸗ 
ſätze ſtatt, wie auf dem Wochenmarktplatz an der 
Gießerei⸗ und Langenſtr.⸗Ecke. R 

Marktſtandsgeld Pächter und Erheber für Langeſtr. 
Nr. 80 iſt bis 1. April 1892 ebenfalls Herr W. 
Sehmeider zu Stettin. 


Der Magiſtrat. 


Die Verwaltung. 
| Königlienes BEE 
Nordseebad Norderney 


Saison vom f. Juni bis 10. Oetober. 


Mildes Klima. Schöner ansgedehnter Strand mit eleetr. Beleuchtung. Wasserleitung 
und Kanalisatlon. Warmbadehäuser. Täglich Dampfer -Verbindung mit dem Fest- 
lande. Frequenz 1890: 12220 Gäste. — Ausk. d. d. Gemeindevorstand. 


® Bi Grösstes Seebad Deutschlands 
Inselbad Paderborn. Heilanstalt für 
2. Aufl. 1890, Heusers Verl., Neuwied. 


Asthma 
Ueber Aſthna. 
8 Y 2 
Rhederei J. F. Braeunlich, Stettin. 
s 15 
Uach den Hſtſrebädern 


fahren die Poſtdampfer täglich (Sonntags ausgenommen) von Stettin, Dampfſchiffsbollwerk, und zwar: 


J. Nach Swinemünde, Ahlbeck, Heringsdorf 


12 Uhr Mittags, zurück 10½ Uhr Vermittags. 
Salonſchnelldampſer „Frein“, prachtvoll ausgeſtattet, 
„Kronprinz Friedrich Wilhelm‘, „Cuxhaven“ x 


mitfahrenden Paſſagiere nicht ſtatt. 
Die Rückfahrkarten nach Swinemünde, Ahlbeck und Heringsdorf berechtigen ohne 
Zuſchlag auch zur Rückfahrt von Misdroy (Laatziger Ablage). 


) 72 
II. Nach der Inſel Rügen 
(Göhren —Binz- Crampas Saßnitz Hafen). 
12 Uhr Mittags, 
zurück von Saßnitz 6½ Uhr, von Binz 7 Uhr, von Göhren 7 Uhr früh. 
Salonſchnelldampfer „Freia“, 
„Kronprinz Friedrich Wilhelm“, „Cuxhaven“. 


IIl. Nach Misdroy (Laatziger Ablage) 


12½ Uhr Mittags. zurück ab Laatziger Ablage 7½ Uhr früh, 
Schnelldampfer „Der Kaiser“. 


N. Nach Wollin Cammin Berg⸗u. Oſt⸗Dievenow 


; 12 Uhr Mittags, 
zurück aus Oſt⸗Dievenow 7½ Uhr, Berg⸗Dievenow 7°, Uhr, Cammin 9 Uhr früh. 
Dampfer „Misdroy“, „Wollimer Greif“, „Terra“. 


V. Desgleichen fahrt Dampfschiff „Die Dleveno 's wocentäglic nach Zinnowitz 


im Anſchluß an den Perſonenzug von Stettin 10 Uhr 53 Min. Vormittags, aus Cammin 2 Uhr 


Nachmittags, zurück aus Zinnowitz 10 Uhr Vormittags. 
Magglingen — Macolin 


leiden. Proſp. gr. Dr. Brügelmann, Dir., cf. Brügelmanns Schrift: 


NB. Ein Preiszuſchlag Swinemünde —Ahlbeck— Heringsdorf findet für die von Stettin 


ob Biel. 


— 


Techniker geſucht für Projektbearbeitung und Bau⸗ 
ausführung. Tagegelder bis 7,50 Mark. Zureiſekoſten 
können bewilligt werden. Meldungen unter Beifügung 
von Lebenslauf und Zeugniſſen ſind zu richten an 

Pr eimer, 
Garniſon⸗Bauinſpektor in Gumbinnen. 


Kinderheil⸗ und 
Diakoniſſen⸗Anſtalt. 


An die ſofortige Abholung der Gewinne abge- 
haltener Lotterie am 30. Mai wird nochmals erinnert. 


Der Vorſtand. 
— A 


Zahn Atelier 


* 


Eigenthtimer Herr A. Wälly. 


Hochinteressante Rundtour, event. von wenigen 


Berner Jura. 
(Suisse. 


EKli matischer Luftkurort 


(900 Meter über Meer, umringt von grossen Tannenwäldern), 


Comfortahel eingerichtetes Hotel, 


sur Bienne. 


Arzt: Herr Dr. Miniat aus Montreux. 


N Drahiseil- Bahn. a 
Wundervolle Rundsicht auf die schweizerischen Hochalpen vom Säntis bis Montblanc, 
Spaziergünge in allen Richtungen, 
namentlich durch die an wildromantischer Schönheit unübertroffene 


Taubenlochschlucht. 


Stunden: Miel Drahtsellbahn-Magg⸗ 


lingen—Leubringen oder Owin—Taubenschlucht, Bözingen— Tramway 


Joh. Krö ser, 


Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben 2c. 


— ———ä— 
Bertha Knopp, 


Dr. of Dental-sugery. 
Sanden für zahnleidende Damen und 
Kinder von 9—4 Ühr. Prutzſtraße 8. 


gi Thale am Harz. 
Hotel Hubertusbad 


Romantiſche Lage am Walde. Omnib = 25 
hof. Fernſprecher Nr. 7. Proſpekle pet ee 


Fernſprecher 
576. 


Biel. Prächtige Fahrten auf dem Bieler-, Neuenburger- u. Murterersee. 


Emil Ahorn, 


Steinmetzmeiſter, Stettin -Grünhof, Pölitzerſtraße 57—38. 
Aelteſtes und größtes Lager von Grabdenkmälern in Pommern. 
Stets große Ausſtellung von Kreuzen, Obelisken, Urnendenkmälern, 
Hügelfelſen ꝛc. in tief ſchwarzem und rothem ſchwediſchen Granit, den 
gangbaren Syeniten und Marmorarten. 


Guß⸗ und ſchmiedeeiſerne Grabgitter liefere bei billigſter Berechnung. 


Feruſprecher 
576. 


in Stettin bei Wilh. Hardt, Silberwieſe, 
Albert Käding, Bergſtraße 11; 
Wilh. Käding gr. Domſtraße 20; 
Wilh. Lockſtädt, gr. Laſtadie, Wallſtraße; 
G. Müntzlaff, Neue Königsſtraße 3; 
Ernſt Rathke, gr. Laſtadie 23: 


Grabdenkmäler 


in reicher Auswahl empfiehlt zu billigen 


H. Wiede, 


Doctor of Dental Surgery. 


Frau Marie Wiede, 


Doctor of Dental Surgery. 
Berliner Thor 5, 1 Lr. 
Sprechſtunden von 9—4 Uhr. 


J. C. König & Ebhardt, Hannover. 
Neue 


Yandwerkerfuehtührung 


Sehr übersichtlich nd ech zu FÜHLEN, 
Vollständige Anleitung und Musterbogen mit Beispielen 


sind bei uns oder unsern Niederlagen in allen Städten Deutschlands 
kostenlos zu haben. — 


Gelegenheitsgedichte 
werden angefertigt. 


Gefl. Offerten erbitte unter „M. G. 20“ an die 
Expedition d. Bl. zu richten. 


Töpfer- u. Ofensetzer-Innung. 


Unſer Mitglied, der Töpfermeiſter F. Muse, iſt 
am Montag früh geſtorben. Die Beerdigung deſſelben 
findet am Mittwoch, den 24. Juni, Abends 6 Uhr, vom 
Trauerhauſe, Pionierſtraße Nr. 6a aus ſtatt. Um rege 
Betheiligung bei der Leichenfolge bittet 

Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Ressource. 

Heute Abend, präziſe 9 Uhr, im Vereinslokal (Rohrer): 
Generalprobe 

zu dem am Montag, den 29. d. M., in Fritz Reinke's 

Garten ſtattfindenden Vokal⸗Konzert. 


ul 


Mittwoch, den 1. Inli d. J., bei Rohrer: 


Generalverſammlung. 


Sonntag, den 28. d. Mts., Mittags ½2 Uhr, Abfahrt 
vom Bahnhofsbollwerk per Dampfer „Seh wedt““ 
nach Greifenhagen zum Sommerfeſt. Antreten auf 
dem Schloßhof 1 Uhr. Muſik und Spielleute zur 
Stelle. Anzug: Paradeanzug, die uniformirten Ka⸗ 
meraden mit Gewehr, da in Greifenhagen Preisſchießen 
ſtattfindet. Vereinsabzeichen ſind anzulegen. 

Billets für die Mitglieder des Vereins und deren An⸗ 
gehörige a Perſon 40 „ nur Sonnabend bei den Ka⸗ 
meraden Godelmann, gr. Laſtadie 81, und 
Paske, Mönchenſtr. 16. An Bord werden keine 
3 ausgegeben. Fremde dürfen nicht eingeführt 
werden. 


Krieger- Verein 


Grabow a. 0. 

Unſer ne ei Sommerfeſt findet am Sonntag, 
den 28. Juni er., ſtatt. Antreten der Kameraden 
früh 5 ½ Uhr im Schützenhauſe bei Herrn Ansmann 
in Schießen. Nachmittags von 3 Uhr ab: Jamilien⸗ 


feier im Vereinslokale Heim Kameraden Metzner, 


Lindenſtr. 27. 


Abends: Kränzchen. 
Einführungen find geſtattet. Der Vorſtaud 


Hepp. 


H. Thorel & Co., König⸗Albert⸗ und Alte Fal⸗ 
kenwalderſtraßen⸗Ecke: 
A. Troike, Mittwochſtraße 14; 
Otto Winkel, Breiteſtraße 11. 
In Züllchow bei Hermann Käding. 


Preiſen 
Steiumetz⸗Geſchäft, 
ölitzerſtraße 73. 


Königl. Preuss. Lotterie. 


755555 Hauptziehung bis 4. Juli. 
Glüc Antheile an in meinem Be- 
auf! sitz befindlichen Original-Loosen 


1 74 50 M., 7 26 MM., 176 


13 M., ½ 6 ½ Mk., ½% , 3½ Mk. 
W Gezogene, auch nicht von 

mir entnommene Loose tausehe 

während der Ziehung. 


G. A. Kaselow, nn 


Ä Scuelldampfer 
Bremen Newport 
Mattfeldt & Triederichs, 


Stettin, Bollwerk Nr. 36. 


NN Jeden Donnerſtag: 


Vergnügungsfahrt 
Abfahrt Nachmittags 2½ Uhr vom Perſonen 


Wan t von Podeſuch 8½ Uhr 
ahr odeln . 
un, 


Täglich Bergnügungsfahrt nach 2 
Meſſenthin. Von Stettin 2½ Uhr 
Nachm., von Bein 81/, Uhr Abends. 


Skar Henckel 


. 


Neu! Neu! Neu! 

In meinem Verlage erſchien: 

Bast, P., Freundliche Erinnerung, 
Gavotte für Pfte. % 1,20. 


Die melodiſche Piece iſt leicht ſpielbar und ſei 
hiermit beſtens empfohlen. 


Paul Witte. 
Mufikalien⸗Handlung, Pianoforte⸗Magazin, 
Obere Breiteſtr. 70— 71, Ecke des Paradeplatzes. 


Freiwillige Verſteigerung. 

Am Mittwoch, den 24. d. Mts., Vorm. 11½ Uhr, 
verſteigere ich vor dem Verſteigerungslokal, Albrecht⸗ 
ſtraße 3a (Landgerichtsgebäude), aus einer gerichtl. 
Streitſache 


1 Pferd (brauner Wallach) 3 


gegen Baarzahlung. 


gr DERES — 2 1 | 
Zwangsverfteigerung 

Am Donnerftag, den 25. ds., Vorm. von I Uhr ab, 
verſteigere ich im Verſteigerungslokal, Albrechtſtr. 3a 


3½ Dutzend neue Muffen 
gegen Baarzahlung. x J 
Voss, Gerichtsvollzieher 


Grünhofer Sarg Magazin 
Grenzſtr. 5 von E 


Tiſchlermeiſter und Leichen ⸗Kommiſſar. 


— — md 1 


ISS 7er Apfelwein, 


bangen Brefung, Fiber, 10 liege di 


j 
u Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen A 3,50 
H. R. Fretzdorff, 3 * 
Breiteftrafe 5. Br 


— 


zer Die weltbekannte art 


Beitiedern- Fabrik 


8 Gustav Lustig, Berlin S. 15, 
verſendet gegen Nachnahme (nicht unter 10 %) garau⸗ 
tiert neue, vorzüglich füllende 

Bettfedern, das Pfund 55 H, 

Halbdaunen, das Pfund % 1,20, 

h. weiße Halbdaunen, das Pfand % 1,75, 

reine Ganzdaunen, das Pfund % 2,75. 

vu Von dieſen Dannen genügen 3 Pfund 

zum größten Oberbett. 
5 Verpackung wird nicht berechnet. 
Artikel in vorzägl. Qua- 


2 lität empfiehlt billigf. 
— Preisliſte gratis. 
Hi 
rieſenſtr. 24. 
Ein altes leiſtungsfähiges 


Greizer Fabrikhaus 


ſucht für den proviſionsweiſen Verkauf ſeiner 
Fabrikate in Schleswig⸗Holſtein, Pommern, 
Mecklenburg einen bei der guten Detail⸗Kundſchaft 
eingeführten fleißigen und gewandten 


Vertreter. 


209 344 83 451 75 85 92 517.49 54 622 723 886 
59049 95 246 83 397 501 70 807 25 76 97 

60079 314 95 568 629 707 914 43 61045 86 
230 34 68 396 502 5 84 695 735 82030 (500) 57 
103 313 660 68271 351 85 99 423 504 (1500) 
621 944 (1500) 64005 107 (500) 32 258 387 459 
(500) 708 60 837 947 63063 (3000) 173 223 151 
310 62 424 535 58 621 823 83115 409 26 517 
842 970 (500) 67050 139 226 28 30 60 305 572 
647 52 83 830 900 68021 50 65 87 106 (5000 
16 37 214 811 445 775 69215 316 58 77 (1500 
475 510 (500) 635 870 99 (300) 956 (500) 

20301 11 57 662 87 988 94122 29 310 654 988 
(1500) 22001 (500) 14 24 241 84 465 (300) 654 
69 839 903 81 90 23022 116 66 79 81 700 
805 73 75 80 933 24196 422 505 22 82 791 
28175 216 353 472 510 740 897 927 39 59 82 
26019 448 574 (300) 640 720 824 50 52 68 
22030 76 302 420 39 66 500 29 73 620.53 722 
855 932 28109 75 99 215 215 27 313 (300) 84 
402 646 719 20 31 820 55 80 910 79 29211 99 
635 (3000) 62 703 20 21 (300) 68 81 88 814 

80051 132 442 43 44 546 74 (300) 663 80 90 
720 83 895 909 44 76 84075 187 349 67 407 51 
599 924 27 69 82001 128 245 77 334 416 513 48 
(300) 76 603 20 52 75 862 88 977 83008 116 
291 486 583 5 57 725 82 008 47 88 88050 

gefl. Offerten unter a (300) 405 549 (3000) 75 77 635 853 9 5 
AD RE A Blei Rudolf 689 804 73 79 (500).93 97 968 84030 137 56 

ä 208 60 311 454 584 (15000) 85 789 852 981 

a ar 52046 144 62 369 433 624 (1500) 931 33 44 50 
76 88236 315 31 458 545 655 (500) 70 731 59 
817 38 53 65 93 976 89088 108 227 66 325 411 
515 84 898 924 65 

90169 94 301 466 530 621 58 63 915 94078 
95 100 549 732 892 97 92186 229 84 310 47 504 
(1500) 63 625 59 711 17 53211 41 (300) 54 370 
513 38 57 613 748 816 94016 144 205 370 445 
517 700 91 893 969 93045 129 32 47 49 259 424 
(3000) 64 89 91 97 500 65 772 856 932 858127 
47 206 28 484 620 809 85 901 62 92201 439 671 
702 80 842 97 8054 62 218 59 99 314 31 417 
529 608 99104 382 487 590 (300) 720 89 860 
96 

200059 (500) 164 250 65 447 610 719 40 850 
86 201028 59 86 214 (300) 381 535 793 (3000) 
904 408021 (3000) 46 187 98 235 319 44 88 404 
60 907 92 403207 81 382 514 (1500) 657 730 
928 (3000) 73 77 104000 172 327 40 468 85 
(1500) 529 50 74 732 85 203005 200 15 25 35 
343 52 96 458 75 540 62 67 605 718 81 858 92 
406115 49 (300) 375 564 668 407139 275 77 
602 43 780 812 18 982 4058104 29 319 30 71 
(500) 477 528 62 641 703 (300) 836 96 409006 
185 305 507 59.69 75 952 

10027 56 107 389 418 (500) 45 (5000) 
let 97 615 20 47 737 (500) 800 11 (3000) 
94 930 41103 212 486 500 6 (300) 867 966 
152013 16 35 55 60 (3000) 169 257 87 386 89 
152 78 539 727 (10000) 803 22 60 93 923 39 
112154 69 240 353 471 (300) 607 23 700 57 
500) 63 886 444158 64 330 (300) 92 467 195094 
266 575 446008 80 (600000) 141 263 308 63 96 
419 94 575 646 68 947 442276 332 50 (300) 69 
446 49 84 592 638 79 760 827 75 965 96 818042 
93 278 312274 429 49 65 67 701 921 34 449012 
(5000) 55 97 181 229 43 87 (500) 303 (500) 58 
(503) 80 420 37 623 700 73 896 
420188 201 435 72 803 40 946 421050 78 123 
8 208 19 411 508 23 689 709 (3000) 87 815 87 

(500) 92 986 422078 164 251 82 306 65 477 83 
89 514 696 754 835 (3000) 88 (300) 968 223008 


Königl. Preuss. Lotterie. 


Während der Hauptziehung, die bis 4. Juli täglich Vor⸗ und Nachmittags andauert, em⸗ 
pfehle ich noch Originale und Antheile, letztere 


½ 50 Mk., ½ 26 ½ Mk., / 14 Mk., ½ 7 Mk., ½ 3½ Mk. 


Gewinnlooſe, auch aus anderen Kollekten, nehme in Zahlung. 
Rob. Th. Schröder, Baukgeſchäͤft. 


‚x 3 r 73 


3 2 16 Kilometer vom Bahnhof Gr.⸗Rambien der Stettin⸗Danziger 
j Eiſenbahn in einem höchſt romautiſchen Gebirgsthal, am Ein⸗ 
f f gang in die fogenannte „Pommerſche Schweiz“, altbe⸗ 
währter mineraliſcher Kurork. Starke Eiſenſäuerlinge, Trink⸗ 

3 quellen, ſehr kohlenſäurereiche Stahl und Soolbäder (nach 
f Lipperts Methode), Fichtnadel⸗, Moor⸗, und elektriſche Bäder, 
elektriſche Apparate, Maſſage, friſche Bergluft. r Kurzeit vom 15. Mai bis 15. September. n Außer⸗ 
ordentliche Erfolge bei Blutarmuth, allgemeinen Schwächezuſtänden, Nervenkrankheiten, chroniſchem Rheuma⸗ 
tismus, Frauenkrankheiten. Badehänſer: Marienbad, Frriedrich⸗Wilhelmsbad, Johannisbad, Viktoriabad, 
Louiſenbad. Volle Penſion inkl. Wohnung von 24 bis 36 Mark wöchentlich. Nähere Auskunft durch die 
Herren Sanitätsrath Dr. Bechert, Sanitätsrath Dr. Lehmann, Dr. Deetz, Dr. Eckert, Dr. Schmidt, Dr. 
Jacobi, Kirschner und durch die Bade⸗Kommiſſion, z. H. des Bürgermeiſters von Polzin. 


va > N Tre ir 222 rr 
Ein junges gebildetes Mädchen (Halbwaiſe), im 
Haushalt und Handarbeiten erfahren, muſikaliſch, auch 
befähigt, Kinder bei den Schulaufgaben zu beaufſichtigen, 
ſucht Stellung mit Familienanſchluß als Stütze der 
Hausfrau. Offerten unter M. &. 66 an die Exped. 
dieſes Blattes, Kirchnlatz 3, erbeten. 
Dr RE", N 


CTüchtige Maurer und Arbeiter 
finden bei hohem Lohn dauernde Beſchäftigung auf dem 
Neubau der Zuckerfabrik Friedland i. Meckl. 


FR u 


Centralhalle 


Heute, Mittwoch, Nachmittags 3½ Uhr. 
Auf vielſeitigen Wunſch: 
zr Große mei 


Kinder-Vorſtellung ZE 


zu ermäßigten Preiſen. 


R 3 N 
= Slorch-Circus 2 
ſowie Auftreten ſämmtlicher Specialitäten. a 
Eutree für Erwachſene 50 , für Kinder 20 H. 
Jeder Erwachſene ein Kind frei. 5 
3 Abendvorſtellung um 8 Uhr: 
A er Auftreten des ganzen 
Enſembles, ſowie des engagirten Luſtſpiel⸗ 

und Oyeretten⸗Perſonals 

Konzert⸗Anſaug 6½ Uhr. Vorſtellung: 8 Uhr. 
Donnerſtag: 1. Debüt der Marmophon⸗Hand⸗ 

glocken⸗ und Schlittenſchellen⸗Virtuoſen Mr. 

Bichnard Friggé und Mlle. Josefine 

Urculet. 


Grosser Ausverkauf. 


Wegen Verlegung meines Detail-Geschäftes, 
Schulzenstrasse 9, verkaufe, um das Lager zu räumen, 
von heute ab sämmtliche Artikel zu äusserst 
billigen Preisen. 

Besonders empfehle eine Parthie zurück- 
gesetzter Waaren, wie: 


Portemonnaies, sonst 50 Pfg. 
jetzt 20—25 Pfg., Photographie- 
Albums, sonst 2 M. jetzt 1 M., 
Schreibmappen, Noten mappen, 
Poesies, Cigarrentaschen, 
Visites etc. zu halben Preisen. 


R. Grassmaln, 


Schulzenstrasse 9. 
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Artiſten⸗F 


N S r er N —- 138 251 349 (500) 462 676 702 55 98 891 985 
TJamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. Bellevue-T e 


ee —— on 99 288248 301 8 441 47 
„Geburten: Ein Sohn ı Herrn Otto Rasmus 09 128093 140 45 87 8 80 61 500 28 20 85 
. — „Herrn F. Sanerbier (Wolgaſt). — Direktion: Emil Schirmer 429 (1500) 35 (300) 503 600 745 129029 (300) 
dagen ochter: Herrn Friedrich Waſow (Garboden⸗ Mittwoch, den 24. Juni 1891. 249 323 542 49 89 621 892 (3000) 930 99 


Verlobungen: Frl. Marie Heyden mit Herrn Erich | & 71909 59 (600) ae 8 06 256 870 410 


Lerche (Greifswald — Stettin). Frl. Anna Derlin| 
mit Herrn Mar Engel (Stralſund). — Frl. Gertrud. 8 
ee: mit Herrn Walter Koelpin (Stargard i. P.— 5 
ettin). 
Sterbefälle: Herr Georg Tees (Stralſund). — Frau 


E Großes Monſtre-Concert, 3& 


ausgeführt von der ganzen Kapelle des Königs⸗ 
Regts. (42 Muſiker), Kapellmeiſter & ctreney, 
der Pionier ⸗ Kapelle (30 Muſiker), Kapellmeiſter 
Ad. Bluhm und der Bellevue⸗Theater⸗Kapelle, 
Muſit⸗Direktor e Welz 8 
Im Theater Abends 7½ Uhr: 


Die ſchöne Galathee. 
Die Verlobung bei der Laterne. 


Anfang des Konzerts 5 Uhr. 
Concert⸗Entree 50 Pfg. 0 
var Inhaber von Theater⸗Villets zahlen kein Con⸗ 


cert⸗Entree. 
Donnerſtag: Zum 1. Male; 


Der Steckbrief. 


462 80 98 646 856 935 132058 77 184 (300) 229 
407 541 61 701 42 874 921 133179 225 44 383 
220 83 549 * 920 717 27 834 8 48048084 450 
98 44809 48 148 71 216 783536484425 28 83 
691 93 855 86 913 15 137020 (500) 97 201 430 
99 510 91 992° 138017 (500) 114 99 428 601 34 
865 916 489028 152 247 408 54 538 621 942 
446086 380 524 25 777 144064 152 267 98 
453 932 142015 200 58 75 (500) 84 92 459 595 
(500) 611 59 (3000) 98 826 942 443061 (1500) 
228 (300) 46 431 52 64 655 721 33 830 93 971 
144123 90 6005 91 572 (1500) 719 61 855 934 
43 145113 (300) 287 336 400 9 18 (500) 505 44 
713 24 44 989 446074 88 163 277 339 458 562 
626 760 864 80 (300) 142106 246 336 68 87 448 
96 608 96 713 95 842 970 148054 212 325 29 
618 801 932 53 44900f 19 54 270 311 71 815 
459033 35 (500) 198 205 327 (500) 99 412 54 83 
653 75 730 888 93 916 154039 269 357 506 755 74 827 


8 in beſter Ausführung unter Garantie, 


J. Golinow, Stettin. 


Sommers Automatiſche Fallen 
für Ratten, Haus⸗ und Feld⸗Mäuſe. 

Fangen ohne Wartung wochenlang. Neneſte weſentl. 
verbeſſerte Konſtruktion. Nattenfalle Preis 150 9. 
Gew. 1 Kilo. Mänſefalle 75 . Gew. / Kilo. Packung 
und Sommers berühmte Witterung frei. Extra 
Schachteln 5 . Sommer's unfehlbare Katzeufelle 
Pr. 10 % incl. Witterung u. Packung. Erfolg bei 
allen Fallen garantirt. Verſandt gegen Nachn. oder 


zu Stettin. 
Alle Anfragen und Meldungen ſind zu richten an die 


Vorſteher: 
Dr. F. Hübner, - 
Spezialarzt für Ohren-, Naſen⸗ und Halsleiden, 
Lindenſtraße 3. 
Sprechſtunden: 9—12 und 3—4. 
Dr. Georg Friedemann, 
Arzt und Operateur, 
Oberwiek 19, gegenüber der Germania⸗Apotheke. 
Sprechſtunden 8—9 und 4—5. 


vorh. Einſendung. Reich illuſtr. Preisl. ſämmtl. Fallen fl 
Ich habe mich in Stettin als |aatis und fie, ©. at Sena J Ziehungs⸗Liſte 152029 87 (15000) 109 72 204 346 442 (1500) 
Naubthierfallen⸗Fabrik Sommer, Gera, N., der 4. Klaſſe 184. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 75 607 22 716 804 8 19 901 (1500) 433172 307 


Rechtsanwalt niedergelaſſen. 
Kirchplatz 5, I. 


an der Lindenſtraße. 


Busch, Rechtsanwalt. 


wer Giünjtiger Kauf! a 8 
Ein drei Stock hohes Gebäude in einer Stadt vonn 

6000 Einwohnern in Hinterpommern, ſowie ein feit| auser 150-300 Pfg. als ganz vorzüglich und preis- 
Sechzig Jahren beſtehendes flottes Kolonialwaaren⸗, 2 Kleine Kostyroben pa 2 ganze — — 
Wein⸗ und Delikateß⸗Geſchäſt, verbunden mit Deitila-| ent gegen Nachnahme des entsprechenden 
tion, Reſtauration, Eiſen und Baumakerialien, iſt ats] J. BB. Hirschmann, Weinbergbesitzer, 
derer Unternehmungen wegen von ſofort zu verkaufen. Eitenle im Rheingau. Versandt an Private. 
> ren ganz 15 ri ir de Ha = at: — 

usſpannung für ferde. Preis 27, ark. [1% 

Anzahlung 6000 Mark. Offerten bitte unter B. 97 Dr pranger Bagentropien 
an die Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3, zu richten. helfen ſofort bei Migräne, Magenkr., Uebelkeit, 
c Kohpfſchm., Leibſchm., Verſchleim., Magenſäure, 

Aufgetriebenſein, Schwindel, Kolik, Skropheln, 

gegen 6 vorzüglich. 

Bewirkt ſchnell u. ſchnierzlos offnen Leib, macht 

viel Appetit. Zu haben in Stettin in den Apotheken 

E 60. (ee Al. = 5 Meine a 25 


526 75 652 707 28 85 154024 58 559 627 866 931 
455069 123 379 627 700 91 816 (1500) 51 933 62 
158018 23 29 54 269 77 340 (1500) 429 525 75 
(500) 698 795 929 487059 110 317 480 530 615 
709 887 158343 51 433 542 731 806 45 998 
159359 419 56 82 83 696 

160023 123 317 29 503 56 605 42 (300) 84 853 
78 161030 162 77 229 307 37 49 71 433 37 54 
73 96 611 750 816 36 53 82 85 462035 82 95 197 
216 43 61 372 87 423 618 766 86 87 852 90 
163013 47 66 146 215 86 754 885 924 164046 
58 80 109 93 298 352 402 88 578 693 97 812 907 
185052 312 23 46 640 (1500) 766 840 913 77 96 

3000) 863035 78 194 317 474 573 717 22 23 
300) 809 98 949 432159 85 (500) 315 19 (3000) 
421 626 69 756 64 800 45 65 928 30 48006 54 
126 207 41 419 (75000) 26 507 15 831 921 68 
189131 324 597 667 909 24 85 3 

1205170 245 303 12 449 816 966 424054 252 
473 557 709 (3000) 38 63 824 (500) 428030 (500) 
90 281 349 (3900) 79 487 516 55 71 752 949 
122078 (5000) 143 217 (1500) 32 355 83 447 527 
43 71 612 45 (5000) 704 867 98 424054 207 31 
46 77 87 420 516 52 53 778 970 72 425123 280 
403 691 739 806 196138 290 328 416 17 78 702 
53 61 935 75 422219 50 383 665 785 809 24 916 
81 128290 313 (500) 451 676 813 958 479110 
533 729 99 970 

1865080 (500) 233 486 629 905 (300) 481018 
108 590 282020 86 234 309 71 452 69 508 4183006 
986 184139 (1500) 227 509 726 46 897 485088 
106 34 226 53 306 563 94 646 748 (3000) 69 98 
28016 30 138 314 31 430 503 55 683 741 868 
78 482212 14 51 456 69 521 24 73 91 696 945 55 
488023 47 70 87 224 325 549 858 915 689108 
573 611 (1500) 79 777 78 87 901 

EB. Nachmittags⸗Ziehung. 

38 97 200 47 449 508 621 774 895 (1500) 926 
1104 96 229 405 81 98 602 21 56 (3000) 801 
2041 84 195 234 340 59 453 83 572 611 89 723 
883 (10000) 3207 366 434 524 63 83 87 750 72 
889 4091 298 354 418 94 537 619 710 22 819 910 
26 3123 81 94 (500) 229 346 98 (1500) 481 88 
584 601 26 93 713 833 39 43 954 6059 335 688 
(1500) 712 67 899 928 2026 93 286 338 407 61 


Schleizerſtraße 36. 


Alte Weinkenner 


he bezeichnen meine garantirt reinen 
Rheinweine u. zwar weiss: Laubenhnir. 

ö per Liter 60 Pfg., Eltviller 80—120 Pfg., 
. Eliviller Sonnenberg 15—160 Pfg., 
„ Rauenthaler 170-300 Pfg. roth Gher- 
ingelheimer 100—140 Pfg., Assmanns- 


vom 23. Juni. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 


69 125 38 238 312 59 99 471 509 70 666 71 
726 28 839 59 1007 134 (300) 36 66 319 448 74 
(1500) 634 (500) 819 443 74 (1500) 634 (500) 
819 72 2011 51 (300) 129 (1500) 206 306 518 
(500) 627 755 88 835 77 3089 90 1000 (1500) 
439 (300) 615 777 820 973 4163 74 98 270 397 
512 895 967 8024 158 325 426 580 (1500) 96 607 
(300) 840 45 915 47 (15000) 6019 51 103 26 88 
307 33 417 751(300) 965 68 2079 300 (3000) 590 
716 65 8002 15 (1500) 95 (1500) 201 29 375 473 
728 98 816 72 901 47 (3000) 92 8021 287 898 
549 (500) 76 627 724 67 822 981 d 

445305 84 433 60 501 (3000) 604 17 92 776 
11320 64 446 75 548 (1500) 718 80 83 850 42015 
149 321 61 407 75 638 51 728 942 61 90 3288 
312 25 70 95 507 #1 618 (500) 770 817 91 915 
58 99 14040 73 157 67 211 839 632 45 85 96 
(500) 729 963 1119 80 267 84 427 551 (500) 
68 645 765 74 82 (5000) 921 46060 99 (500) 105 
283 658 781 98 869 81 (1500) 82 955 12111 206 
344 435 528 73 619 54 755 71 92 96 875 966 
38062 164 80 402 502 675 99 781 829 907 40089 
11126 2ʃ8 376 287 516 712 (3000) 873 
26018 58 313 425 55 554 602 6 97 713 932 
22016 171 426 (500) 551 759 828 918 22 65 
22063 143 443 46 54 (500) 98 528 601 39 
(450000) 859 65 99 915 62 22035 504 59 600 55 
4771 820 91 24011 119 200 356 463 516 52 960 
23029 81 147 79 335 36 456 519 684 750 862 
026 26104 (500) 278 359 556 60 608 736 78 82 
1854 75 904 2385 22085 170 431 79 549 622 24 
832 28008 11 111 12 14 321 64 85 419 49 625 
750 29119 233 333 635 734 46 (300) 849 90 
| 30084 210 (500) 22 618 57 785 44110 89 258 
G50) 71 3/2 627 (1500) 02 (300) 802 955 
32023 75 168 79 (500) 235 42 60 81 410 56 61 
573 93 606 50 (300) 727.66 23000 444 63 862 
72 943 34032 30 55 96 196 429 584 603 780 834 
952 33046 186 270 97 (8000) 419 32 41 56 76 

521 77 619 791 851 969 36018 158 94 


Ein wahrer Schatz 


| für alle durch jugendliche Verirrungen Erkraukte 


Fi 


iſt das berühmte Werk 


Dr.Relausselbsthewahrung: 


FE 

80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 % f 
Leſe es Jeder, der au den Folgen ſolcher Laſter SE 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 3 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das KR 
Verlags⸗Wiagazin in Leipzig, Neumarkt 34, BR 
ſowie durch jede Buchhandlung. EN 
In Stettin vorrätig in der Buchhandlung 
von kams Priebe, tom, Spütken’ide BSR 
Buchhandl., Dreiteftrahe Nr. Al, 7 


F F 
. 2 


8 @ Goldene Medaille! 


Prüfet und urtheilet ſelbſt! 
Dr. Thompson’s 


Seifenpulver, 


Billigſtes und bequemſtes 
Waſchmittel. 


Blendend weiße Wäſche. 
Große Erſparniß an Zeit und 
Geld. 


Nr. 


C. üger, Sieliin, 

Komtoir: Moltkeſtr. 9, 5 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, 


3 EL 
Be art 


Höchste Auszeichnung 
Sunuy91azsny 9I5y90H 


Ueberall vorräthig zum Preiſe 
von 20 Pf. pr. ½⸗Pfd.⸗Packet. 


in allen Normal⸗Profilen 


33 39 41 (3000) 66 989 
und Längen, 


5 91 506 65 (3000) 622 (3000) 761 802 64 11057 
40106 12 21 64 74 (10000) 457 81 542 (1500) 


208 876 513 30 627 81 849 51 82243 73 401 666 


. 


. 88 ) 
Keitz Bitter, Wiinbergsbeſ., Kire 


Eifenbahnfchienen ! remzuneh. 72 891 42130 258 (1500) 388 412 60 73 93 500888 (500) 906 (500) 49 64 74 13010 (500) 25 
— 5 ) 1% Alt Rhein weine. Kiste, von (500) 657 65 703 800 42102 73 08 (1500) 232107 35 380 559 624 83 14042 104 207 329 47 57 
äulen jeder Art, u 79 25 Liter an, 313 83 458 547 78 679 (1500) 899 995 98 43008 61 438 81 87 569 631 51 736 30 67 (500) 904 43 
Unterlagsplatten, a Lr. 50 und 70 Pf., Moth 90 Pf. Nachn. 45 165 74 (500) 81 204 375 478 584 671 87 71979 80 13271 342 542 661 (1500) 844 919 59 75 

25 e NN r 


FR REES 5 40 Bio 0 9 44234 96 398 476 552 609 (3000) 
E „ 2 59 8 5 823 981 85124 627 758 830 47 921 
1 Schützenorden 44371 480 594 (500) 95 654 767 47008 57 
Zar 7 5 ud 118 (500) 72 367 448 654 58 759 90 848 
Ordensketten, Medaillen, Fahnennägel, | 7 6092 57 68122 235 70 8. 435 44 8 
Koſtenanſchläge, Zeichnungen u. Berechnungen werden Vereinsabzeichen (Silber) i g 60145 255 091 8 901.10 4428 80 32130 71 
in meinem Conttoir gefertigt. in prachtvollen, neuen Muſtern und in eigener 96 525 51 671 779 958 78 52078 103 54 425 509 
Den Herren Bauherrn und Töpfermeiſtern J Werkſtatt gearbeitet, empfiehlt in größter Auswahl 
mpfehle meigen bedentenden Vorrath ſelbſtgefer⸗ 7 
L u n ® 
ligter luftd. Ofenthüren, bo. > Anton „Narini, . 
10 siſenzeu inen uwelier un 0 mied, 
ee Baer TER: EITHER Mönchenſtr. 39, Ecke der gr. Wollweberſtr. 
A. Ties, Schloſſermeiſter. Wilhelmstr. 11. l eee r 


— 


3000) 16039 127 316 448 926 99 17144 291 
10000) 396 497 602 14 723 923 65 93 (1500) 
28014 (300) 31 280 (500) 322 24 414 64 697 785 
847 920 18018 15 282 312 413 (1500) 90 641 
(500) 50 

20012 14 (500) 64 287 416 36 (9000) 69 607 
15 721 800 24203 4 (300) 21 95 459 528 34 80 
754 824 22136 231 482 505 33 893 982 89 (15000) 
23008 28 39 271 358 604 28 57 24057 280 531 
99 707 87 866 (1500) 28014 (500) 68 125 39 222 
312 417 73 541 678 753 94 28192 440 665 98 
804 945 29013 (300) 128 57 442 65 738 77 800 
3 80 86 28202 328 472 558 62 (1500) 645 740 
66 (300) 80 873 960 29008 (500) 122 236 58 69 
85 306 17 68 73 90 702 54 844 45 


guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerne Fenſter 


und ſonſtige Eiſen⸗Artikelbei 
billigſter Berechnung. 


44 38083 95 90 141 80 324 659 705 73 81 89 
23 638 711 71 84 85 901 78 53014 176 91 209 
11 84 305 66 97 499 510 68 786 (300) 961 98 
54015 36 84 131 87 273 428 63 503 26 37 623 
915 64 55122 352 80 407 693 754 97 840 77 921 
48 56023 51 160 210 57 82 411 67 608 46 766 
67 (1500) 859 (15000) 57000 28 36 40 204 76 

319 707 928 45 (500) 58001 21 (3000) 34 119 


r 


10 34 59 83 290 351 611 759 853 933 82 024047 |€ 


88 712 810 40 92 148003 4 157 61 205 62 336 


offerirt: £ 4 254 309 74 98 457 88 748 80 912 71 79 (1500) 577 618 707 998 8035 80 82 113 337 (500) 
Schmiedeeiſerne * D Gold i 37036 054 187 218 75 369 823 30 72 939 (300) 4 656 58 76 792 871 914 41 W118 45 356 451 
Träger 1 5 \ le 873 904 23 24 39242 82 439 514 54 701 64 824] 4072 (300) 176 (3000) 87 212 43 317 70 90 


80135 49 55 400 7 535 777 88 630 752 985 
31039 181 531 795 97 856 32413 73 623 33117 
22 45 346 613 70 (1500) 863 34192 249 (1500) 
249 94 318 53 92 496 519 61 (1500) 648 778 
35100 36 90 214 (1500) 311 65 504 34 40 601 
725 950 65 94 38060 332 97 436 552 737 (500) 
95 864 907 32037 163 267 437 408 89 516 99 
703 904 (500) 75 38094 135 77 356 419 35 60 
50 en 782 889 965 39339 56 98 405 47 567 68 

9 

40159 209 312 15 59 (500) 92 93 468 518 66 
670 738 802 94 961 98 44002 5 22 191 327 433 
87 575 621 80 719 814 42075 101 4 206 56 338 
59 727 55 92 965 43069 153 54 494 515 40 (3000) 
609 48 835 951 44254 315 19 35 92 435 504 92 
733 830 959 45062 70 (1500) 148 207 47 85 306 
536 669 709 38 878 46058 116 40 80 374 (1500) 
438 550 650 719 83 949 42005 109 240 350 80 
465 558 601 722 54 935 48096 118 80 (300) 262 
311 30 49 586 (1500) 839 938 49134 242 342 
440 46 842 

50143 94 261 73 372 (300) 449 525 35 36 
(300) 686 816 5104 309 562 78 852 52073 102 
327 39 76 488 98 607 47 69 783 812 85 914 
53099 151 297 375 473 599 609 762 (500) 866 
70 (500) 80 922 75 54156 231 366 405 16 867 
55029 76 (300) 144 97 398 531 53 57 673 99 795 
19 69 916 43 72 56024 49 65 98 173 315 36 550 
97 678 804 18 963 92 (3000) 5006 39 (300) 115 
23 227 85 334 (1500) 85 473 761 806 68 972 
58169 77 206 26 352 412 15 683 894 98 929 
U (300) 87 287 431 44 53 73 609 14 

850 

80021 69 82 166 223 74 345 (300) 71 72 (300) 
481 562 93 723288291 367 413 94 (500) 752 802 
22 88 95 987 38020 59 67 105 417 21 514 725 
(300) 35 43 (500) 46 98 83094 314 409 696 741 
858 938 84010 (500) 45 202 27 308 482 573 92 
914 35 65040 117 44 268 389 598 (300) 664 99 
710 54 68147 333 423 76 567 768 902 67012 44 
162 276 500 (1500) 19 53 82 788 885 939 88119 
67 235 312 487 847 964 89036 54 56 101 (300) 
425 38 518 658 925 

20153 87 334 85 55 (200) 601 701 29 818 55 
(1500) 24075 77 328 56 410 15 71 957 22008 13 
77 93 205 344 734 828 77 914 23081 136 214 30 
44 90 487 539 603 38 701 93 837 926 49 96 94112 
60 61 592 638 61 65 89 871 (300) 912 75184 
265 (300) 393 454 700 (300) 5 845 (300) 59 90 977 
763017 41 98 120 249 52 72 392 598 606 810 27 
27037 132 70 231 526 67 7112 804 28004 38 74 
279 334 (1500) 61 80 97 974 81 29001 58 392 
403 572 669 916 65 

80064 113 245 368 81 91 434 523 28 608 14 
81254 305 87 93 416 (300) 23 89 634 77 750 836 
82374 437 80 568 93 612 25 47 851 83152 251 
82 493 550 56 66 803 51 84083 153 222 25 399 
525 38 33 694 728 56 85 895 990 85021 350 
(500) 496 (500) 607 714 99 84157 86132 76 
393 626 720 72 845 61 87027 34 102 87 200 7 
359 71 88 403 (1500) 82 521 29 54 757 (1500) 
907 93 88087 99 119 362 470 533 645 (3000) 715 
814 80 89060 85 (300) 221 341 473 523, 49 50 
734 75 876 930 

90121 220 306 31 485 167 713 71 828 (500) 
91165 548 72 628 (5000) 85 830 46 (300) 971 
8592185 202 15 51 (1500) 59 82 300 40 76 (300) 
80 98 700 973 83025 78 273 488 553 650 865 
934 94009 34 59 164 87 477 650 57 757 98 997 
95111 223 70 81 90 304 12 436 576 (300) 
56062 124 49 57 70 97 417 518 70 668 781 98 
950 52075 206 327 406 757 881 939 98102 18 
300) 36 58 266 356 458 515 34 43 69 76 (500) 
626 79 803 50 87 913 99126 357 614 700 805 49 
971 

100275 323 469 639 774 826 104068 344 47 
70 508 629 31 48 903 28 402034 121 (300) 244 
565 98 651 931 54 95 403012 162 340 366 (500) 
402 (1500) 13 53 504 672 (1500) 84 792 827 951 
89 95 (1500) 404145 89 259 417 623 710 63 827 
3000) 73 960 4034 70 92 293 81 397 403 512 
642 73 405 82 (500) 979 406006 145 94 227 330 
33 97 529 607 756 865 73 902 69 147085 99 159 
212 15 36 92 (300) 415 (3000) 75 508 53 68 628 
46 707 861 93 981 (300) 4058228 323 34 453 71 

38 67 626 793 83% (300) „008 4108222 359 
416 89 521 646 (600) 90 91 783 913 58 

110194 243 68 422 62 606 52 783 114003 
205 22 457 88 693 859 91 112080 130 320 649 
753 730 78 (300) 806 (1500) 46 907 (5000) 
113014 93 518 53 97 600 22 38 67 711 24 947 
113217 60 382.579 653 817 908 423061 76 150 
74 411 42 534 94 99 674 97 713 717 820 905 
(1500) 70 248003 15 140 293 313 68 87 453 599 
640 751 968 147025 (500) 44 238 53 63 68 95 
475 92 512 17 734 937 418060 113 74 84 206 
401 84 97 530 67 694 727 910 28 42 119038 63 
118 206 61 (500) 92 652 724 852 724 852 946 56 

420143 74 354 433 44 631 834 42 a 69 
936 181053 77 (300) 146 96 200 377 (1500) 88 
468 569 70 613 36 52 928 39 43 77 97 428052 
490 556 84 659 966 423027 213 314 38 475 643 
914 124119 218 69 363 471 (3000) 72 508 53 
709 78 95 850 58 957 428070 211 43 89 338 39 
96 744 52 826 92 (500) 975 126120 303 5 97 
464 527 634 47 780 801 38 78 422101 204 (500) 
483 603 51 74 755 821 934 488022 79 173 271 
329 37 70 441 518 626 891 937 94 189089 93 
327 49 406 503 629 47 89 773 

1300118 53 61 72 75 (5000) 213 453 593 99 
945 434059 154 69 96 697 919 432113 50 242 
348 533 686 705 54 433059 (3000) 96 182 270 
342 (1500) 69 410 30 49 97 543 55 660 434045 
89 311 (3000) 80 82 463 74 663 94 744 47 947 
135058 60 136 318 (690) 498 704 60 811 16 910 
69 92 438002 9 14 18 22 101 44 231 91 508 23 
42 664 95 796 983000 127 72 4500) 207 (890) 
76 416 521 33 785 (300) 438011 (500) 171 221 
335 51 453 69 81 541 43 641 92 (500) 800 56 
929 48 49 70 54 439008 18 70 95 127 228 36 49 
473 607 59 748 915 

140148 (1500) 75 420 90 (300) 936 442069 
119 43 258 537 69 (3000) 442142 253 430 93 
540 81 628 75 774 812 52 243227 (500) 86 333 
60 (500) 71 641 91 735 958 66 4400“ 109 17 
50 66 279 313 (300) 461 548 55 61 93 737 940 
89 93 445046 64 217 335 531 (1500) 83 85 
(300) 695 794 995 448503 635 711 906 442219 
95 434 801 22 85 238066 429 86 924 67 602 57 
761 967 77 149029 (300) 33 123 226 338 436 
605 740 848 

1505025 73 204 21 35 353 652 95 793 (300) 820 
51080 275 481 591 659 91 885 (300) 86 488003 
18 60 86 107 225 337 429 (1500) 36 94 714 951 
183058 (3000) 236 527 (300) 722 67 (1590) 840 
929 51 78 154007 75 200 13 859 477 555 63 

10000) 737 49 961 455150 287 510 606 24 
04500) 741 456185 371 90 91 855 (300) 906 57 
157104 252 67 590 738 46 85 96 458188 47 76 
77 79 416 82 501 743 937 56 74 159028 152 209 
311 88 728 81 (500) 97 855 73 

180308 54 89 93 625 96 735 (15000) 88 864 
914 264092 173 300 59 540 (500) 87 1489016 
21 144 70 258 415 539 624 889 98 463090 124 
20 55 376 626 76 79 (3000) 874 903 26 164333 
525 44 931 63 465102 43 440 501 8194 186003 
107 243 81 357 423 711 13 (1500) 45 927 83 
3673049 218 58 400 (10000) 28 93 658 81 (300) 
778 (3000) 18039 110 73 83 331 472 534 701 
4088 172 213 428 528 (300) 48 693 762 

120078 90 100 45 (1500) 47 54 98 218 504 70 
85 671 853 981 (3000) 121161 74 280 425 38 
518 (3000) 610 75 737 73 886 12138 79 531 665 
761 (1500) 901 7897 23017 161 93 296 811 
573 662 (1500) 731 886 992 124107 304 42 86 
402 41 (300) 648 848 59 195062 74 75 376 86 
418 508 52 59 666 815 196053 (500) 230 350 97 
423 530 (300) 822356 58 439 80 564 944 747 46 
91 885 923 61 79 82 1780062 900 212 40 60 
307 493 511 44 58 (500) 693 (1500) 769 834 
129038 91 (3000) 106 72 86 (300) 94 221 347 
63 611 13 (3000) 38 75 781 909 23 74 93 

180139 98 225 44 453 552 (3000) 79 689 728 
44 864 82 (300) 967 92 182053 87 309 405 22 
509 38 66 837 38 52 70 78 94 908. 73 182041 78 
132 64 204 92 442 517 41 85 90 608 728 71 72 
82 83 859 88 963 483020 29 180 (1500) 236 394 
460 02153 184136 56 260 90 349 (3000) 487 
567 749 609 188198 (300) 235 451 (1500) 79 
771 97 930 186080 145 96 359 440 838 46 946 
4187049 70 129 (5000) 64 72 695 98 856 79 86 
950 488011 38 111 13 66 308 54 415 645 63 726 
983 189129 (3000) 207 64 538 78 775 826 


